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DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) Nr. 811/2013 DER 
KOMMISSION 

vom 18. Februar 2013 

zur Ergänzung der Richtlinie 2010/30/EU des Europäischen Par­
laments und des Rates im Hinblick auf die Energiekennzeichnung 
von Raumheizgeräten, Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus 
Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie 
von Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern 

und Solareinrichtungen 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

Artikel 1 

Gegenstand und Geltungsbereich 

(1) In dieser Verordnung werden Vorschriften für die Energiekenn­
zeichnung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten mit einer Nenn­
leistung von höchstens 70 kW, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten 
mit höchstens 70 kW, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie 
von Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten mit höchstens 70 kW, Tem­
peraturreglern und Solareinrichtungen und für die Bereitstellung zusätz­
licher Produktinformationen für diese Geräte festgelegt. 

(2) Diese Verordnung gilt nicht für 

a) Heizgeräte, die für die Nutzung gasförmiger oder flüssiger Brenn­
stoffe, die überwiegend aus Biomasse gewonnen wurden, ausgelegt 
sind, 

b) Heizgeräte für feste Brennstoffe, 

c) Heizgeräte, die in den Anwendungsbereich der Richtlinie 
2010/75/EG des Europäischen Parlaments und des Rates ( 1 ) fallen, 

d) Heizgeräte, die Wärme ausschließlich für die Bereitung von heißem 
Trink- oder Sanitärwasser erzeugen, 

e) Heizgeräte zur Erwärmung und Verteilung gasförmiger Wärmeträger 
wie Dampf oder Luft, 

f) ►C1 Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopplung ◄ und einer 
elektrischen Höchstleistung von 50 kW oder mehr. 

Artikel 2 

Begriffsbestimmungen 

Zusätzlich zu den Begriffsbestimmungen des Artikels 2 der Richtlinie 
2010/30/EU gelten für die Zwecke dieser Verordnung folgende Be­
griffsbestimmungen: 

1. „Heizgerät“ bezeichnet ein Raumheizgerät oder ein Kombiheizgerät; 

2. „Raumheizgerät“ bezeichnet eine Vorrichtung, die 

a) eine wasserbetriebene Zentralheizungsanlage mit Wärme ver­
sorgt, um die Innentemperatur eines geschlossenen Raumes, 
etwa eines Gebäudes, einer Wohnung oder eines Zimmers, auf 
die gewünschte Höhe zu bringen und dort zu halten und 

b) mit einem oder mehreren Wärmeerzeugern ausgestattet ist 

▼B 
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3. „Kombiheizgerät“ bezeichnet ein Raumheizgerät, das dazu entwor­
fen ist, ebenfalls Wärme zur Bereitung von warmem Trink- oder 
Sanitärwasser mit einem bestimmten Temperaturniveau, in einer 
bestimmten Menge und einem bestimmten Durchfluss innerhalb 
bestimmter Zeiträume bereitzustellen und das an eine externe 
Trink- oder Sanitärwasserzufuhr angeschlossen ist; 

4. „wasserbetriebene Zentralheizungsanlage“ bezeichnet eine Anlage, 
in der Wasser als Übertragungsmedium zur Verteilung zentral er­
zeugter Wärme an Wärmestrahler zum Zweck der Raumheizung 
von Gebäuden oder Teilen von Gebäuden dient; 

5. „Wärmeerzeuger“ bezeichnet den Teil eines Heizgerätes, der mit­
hilfe eines oder mehrerer der folgenden Verfahren die Wärme er­
zeugt: 

a) Verbrennung von fossilen und/oder Biomasse-Brennstoffen, 

b) Nutzung des Joule-Effektes in elektrischen Widerstandsheizele­
menten, 

c) Aufnahme von Umgebungswärme aus Luft, Wasser oder Boden 
und/oder von Abwärme; 

6. „Wärmenennleistung“ (Prated) bezeichnet die angegebene Wär­
meleistung eines Heizgerätes beim Betrieb zur Raumheizung und, 
gegebenenfalls, bei der Warmwasserbereitung unter 
Norm-Nennbedingungen in kW; für Raumheizgeräte und Kom­
biheizgeräte mit Wärmepumpe gelten die Bezugs-Auslegungsbedin­
gungen gemäß Anhang VII Tabelle 10 als Norm-Nennbedingungen 
zur Bestimmung der Wärmenennleistung; 

7. „Norm-Nennbedingungen“ bezeichnet die Betriebsbedingungen für 
Heizgeräte, unter denen bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen 
die Wärmenennleistung, die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Ener­
gieeffizienz, die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz sowie der 
Schallleistungspegel zu bestimmen sind; 

8. „Biomasse“ bezeichnet den biologisch abbaubaren Teil von Erzeug­
nissen, Abfällen und Reststoffen der Landwirtschaft mit biologi­
schem Ursprung (einschließlich pflanzlicher und tierischer Stoffe), 
der Forstwirtschaft und damit verbundener Wirtschaftszweige ein­
schließlich der Fischerei und der Aquakultur sowie den biologisch 
abbaubaren Teil von Industrie- und Siedlungsabfällen; 

9. „Biomasse-Brennstoff“ bezeichnet einen gasförmigen oder flüssigen 
aus Biomasse hergestellten Brennstoff; 

10. „fossiler Brennstoff“ bezeichnet einen gasförmigen oder flüssigen 
Brennstoff fossilen Ursprungs; 

11. „Raumheizgerät mit Kraft-Wärme-Kopplung“ bezeichnet ein Raum­
heizgerät, das mit ein und demselben Verfahren zugleich Wärme 
und Strom produziert; 

▼B 
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12. „Temperaturregler“ bezeichnet eine Vorrichtung, die im Hinblick 
auf den Wert der erwünschten Innentemperatur und auf die Zeit­
punkte, zu denen sie herrschen soll, die Schnittstelle zum Endnutzer 
bildet und maßgebliche Daten an eine Schnittstelle des Heizgerätes, 
etwa eine zentrale Verarbeitungseinheit, weitergibt und so zur Re­
gelung der Innentemperatur(en) beiträgt; 

13. „Solareinrichtung“ bezeichnet eine reine Solaranlage, einen Sonnen­
kollektor, einen solarbetriebenen Warmwasserspeicher oder eine 
Pumpe im Kollektorkreislauf, welche separat in Verkehr gebracht 
werden; 

14. „reine Solaranlage“ bezeichnet eine Vorrichtung, die mit einem oder 
mehreren Sonnenkollektoren und solarbetriebenen Warmwasserspei­
chern sowie möglicherweise mit Pumpen im Kollektorkreislauf und 
sonstigen Bauteilen ausgestattet ist, auf dem Markt als ein Gerät 
bereitgestellt wird und mit keiner Wärmequelle außer eventuell ei­
nem oder mehreren Hilfs-Tauchheizelemententen ausgestattet ist; 

15. „Sonnenkollektor“ bezeichnet eine Vorrichtung, die dazu ausgelegt 
ist, Gesamtsonneneinstrahlung zu absorbieren und die so erzeugte 
Wärmeenergie an ein durch den Kollektor strömendes Fluid 
weiterzugeben; 

16. „Warmwasserspeicher“ bezeichnet einen Behälter zur Speicherung 
von Warmwasser einschließlich Zusatzmitteln zur Warmwasser­
bereitung und/oder zur Raumheizung, der mit keiner Wärmequelle 
außer eventuell einem oder mehreren Hilfs-Tauchheizelemententen 
ausgestattet ist; 

17. „solarbetriebener Warmwasserspeicher“ bezeichnet einen Warm­
wasserspeicher zur Speicherung von Wärmeenergie, die mit einem 
oder mehreren Sonnenkollektoren erzeugt wurde; 

18. „Hilfs-Tauchheizelement“ bezeichnet ein auf dem Joule-Effekt be­
ruhendes elektrisches Widerstandsheizelement, das als Teil eines 
Warmwasserspeichers nur bei Unterbrechung der Versorgung durch 
die externe Wärmequelle (auch während der Wartung) oder bei 
deren Ausfall Wärme erzeugt oder als Teil eines solarbetriebenen 
Warmwasserspeichers Wärme liefert, wenn die Solarwärmequelle 
für das gewünschte Temperaturniveau nicht ausreicht; 

19. „Verbundanlage aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und So­
lareinrichtungen“ bezeichnet eine für den Endnutzer erhältliche Ver­
bundanlage aus einem oder mehreren Raumheizgeräten in Kom­
bination mit einem oder mehreren Temperaturreglern und/oder einer 
oder mehrerer Solareinrichtungen; 

20. „Verbundanlage aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und So­
lareinrichtungen“ bezeichnet eine für den Endnutzer erhältliche Ver­
bundanlage aus einem oder mehreren Kombiheizgeräten in Kom­
bination mit einem oder mehreren Temperaturreglern und/oder einer 
oder mehreren Solareinrichtungen; 

21. „jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz“ (η s ) bezeichnet 
den Quotienten aus dem von einem Raumheizgerät, einem Kom­
biheizgerät, einer Verbundanlage aus Raumheizgeräten, Tempera­
turreglern und Solareinrichtungen oder einer Verbundanlage aus 
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Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen ge­
deckten Raumheizungsbedarf in einer bestimmten Heizperiode 
und dem jährlichen Energieverbrauch zur Deckung dieses Bedarfs 
in %; 

22. „Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz“ (η wh ) bezeichnet den 
Quotienten zwischen der Nutzenergie in dem von einem Kom­
biheizgerät oder einer Verbundanlage aus Kombiheizgeräten, Tem­
peraturreglern und Solareinrichtungen gelieferten Trink- oder Sani­
tärwasser und der zu ihrer Erzeugung notwendigen Energie in %; 

23. „Schallleistungspegel“ (L WA ) bezeichnet den A-bewerteten Schall­
leistungspegel in Innenräumen und/oder im Freien in dB. 

In Anhang I sind zusätzliche Begriffsbestimmungen für die Anhänge II 
bis VIII aufgeführt. 

Artikel 3 

Pflichten der Lieferanten und Zeitplan 

(1) Ab dem 26. September 2015 müssen Lieferanten, die Raumheiz­
geräte, einschließlich solcher, die Bestandteil von Verbundanlagen aus 
Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sind, in 
Verkehr bringen und/oder in Betrieb setzen, sicherstellen, dass 

a) für jedes Raumheizgerät ein gedrucktes, in Format und Inhalt den 
Angaben von Anhang III Nummer 1.1 entsprechendes Etikett nach 
den Klassen für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz gemäß Anhang II Nummer 1 bereitgestellt wird, wobei für 
Raumheizgeräte mit Wärmepumpe das gedruckte Etikett mindestens 
in der Verpackung der Wärmequelle zu liefern ist und bei Raum­
heizgeräten, die in Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Tempera­
turreglern und Solareinrichtungen eingesetzt werden sollen, für jedes 
Raumheizgerät ein zweites, in Form und Inhalt den Angaben in 
Anhang III Nummer 3 entsprechendes Etikett zu liefern ist; 

b) ein Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 1 für jedes Raum­
heizgerät bereitgestellt wird, wobei für Raumheizgeräte mit Wär­
mepumpe das Produktdatenblatt mindestens für die Wärmequelle 
und für Raumheizgeräte, die in Verbundanlagen aus Raumheizgerä­
ten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen eingesetzt werden 
sollen, ein zweites Datenblatt gemäß Anhang IV Nummer 5 zu 
liefern ist; 

c) die technischen Unterlagen gemäß Anhang V Nummer 1 den Behör­
den der Mitgliedstaaten und der Kommission auf Anforderung ge­
liefert werden; 

▼B 
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d) Werbung, die sich auf ein bestimmtes Modell von Raumheizgeräten 
bezieht und Angaben zum Energieverbrauch oder zum Preis enthält, 
einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des entsprechenden Mo­
dells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz bei 
durchschnittlichen Klimaverhältnissen umfasst; 

e) technisches Verkaufsförderungsmaterial, das sich auf ein bestimmtes 
Raumheizgerätemodell bezieht und dessen besondere technische Pa­
rameter beschreibt, einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des ent­
sprechenden Modells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs- 
Energieeffizienz bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen umfasst; 

▼M1 
f) den Händlern für jedes Raumheizgerätemodell ein in Format und 

Inhalt den Angaben von Anhang III Nummer 1.1 entsprechendes 
elektronisches Etikett nach den Klassen für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz gemäß Anhang II Nummer 1 bereit­
gestellt wird; 

g) den Händlern für jedes Raumheizgerätemodell ein elektronisches 
Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 1 bereitgestellt wird, 
wobei für Raumheizgerätemodelle mit Wärmepumpe das elektro­
nische Produktdatenblatt den Händlern mindestens für den Wärmeer­
zeuger zur Verfügung gestellt wird. 

▼B 
Ab dem 26. September 2019 ist für jedes Raumheizgerät ein gedrucktes, 
in Format und Inhalt den Angaben von Anhang III Nummer 1.2 ent­
sprechendes Etikett nach den Klassen für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz gemäß Anhang II Nummer 1 bereit­
zustellen, wobei für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe das gedruckte 
Etikett mindestens in der Verpackung der Wärmequelle zu liefern ist. 

▼M1 
Ab dem 26. September 2019 ist den Händlern für jedes Raumheizge­
rätemodell ein in Format und Inhalt den Angaben von Anhang III 
Nummer 1.2 entsprechendes elektronisches Etikett nach den Klassen 
für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz gemäß An­
hang II Nummer 1 bereitzustellen. 

▼B 
(2) Ab dem 26. September 2015 müssen Lieferanten, die Kombiheiz­
geräte, einschließlich solcher, die Bestandteil von Verbundanlagen aus 
Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen in sind, in 
Verkehr bringen und/oder in Betrieb setzen, sicherstellen, dass 

a) für jedes Kombiheizgerät ein gedrucktes, in Format und Inhalt den 
Angaben von Anhang III Nummer 2.1 entsprechendes Etikett nach 
den Klassen für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz und die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz gemäß An­
hang II Nummer 1 und 2 bereitgestellt wird, ►C1 wobei für Kom­
biheizgeräte mit Wärmepumpe das gedruckte Etikett mindestens in 
der Verpackung der Wärmequelle zu liefern ist ◄ und bei 
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Kombiheizgeräten, die in Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, 
Temperaturreglern und Solareinrichtungen eingesetzt werden sollen, 
für jedes Kombiheizgerät ein zweites, in Form und Inhalt den An­
gaben in Anhang III Nummer 4 entsprechendes Etikett zu liefern ist; 

b) ein Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 2 für jedes Kom­
biheizgerät geliefert wird, wobei für Kombiheizgeräte mit Wär­
mepumpe das Produktdatenblatt mindestens für die Wärmequelle 
und für Kombiheizgeräte, die in Verbundanlagen aus Kombiheizge­
räten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen eingesetzt werden 
sollen, ein zweites Datenblatt gemäß Anhang IV Nummer 6 zu 
liefern ist; 

c) die technischen Unterlagen gemäß Anhang V Nummer 2 den Behör­
den der Mitgliedstaaten und der Kommission auf Anforderung ge­
liefert werden; 

d) Werbung, die sich auf ein bestimmtes Modell von Kombiheizgeräten 
bezieht und Angaben zum Energieverbrauch oder zum Preis enthält, 
einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des entsprechenden Mo­
dells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz 
und der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz bei durchschnitt­
lichen Klimaverhältnissen umfasst; 

e) technisches Verkaufsförderungsmaterial, das sich auf ein bestimmtes 
Kombiheizgerätemodell bezieht und dessen besondere technische Pa­
rameter beschreibt, einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des ent­
sprechenden Modells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs- 
Energieeffizienz und der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz 
bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen umfasst; 

▼M1 
f) den Händlern für jedes Kombiheizgerätemodell ein in Format und 

Inhalt den Angaben von Anhang III Nummer 2.1 entsprechendes 
elektronisches Etikett nach den Klassen für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz und die Warmwasserbereitungs- 
Energieeffizienz gemäß Anhang II Nummern 1 und 2 bereitgestellt 
wird; 

g) den Händlern für jedes Kombiheizgerätemodell ein elektronisches 
Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 2 bereitgestellt wird, 
wobei für Kombiheizgerätemodelle mit Wärmepumpe das elektro­
nische Produktdatenblatt den Händlern mindestens für den Wärmeer­
zeuger zur Verfügung gestellt wird. 

▼C1 
Ab dem 26. September 2019 ist für jedes Kombiheizgerät ein gedruck­
tes, in Format und Inhalt den Angaben von Anhang III Nummer 2.2 
entsprechendes Etikett nach den Klassen für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz und die Warmwasserbereitungs-Ener­
gieeffizienz gemäß Anhang II Nummern 1 und 2 bereitzustellen, wobei 
für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe das gedruckte Etikett mindestens 
in der Verpackung der Wärmequelle zu liefern ist. 

▼B 
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Ab dem 26. September 2019 ist den Händlern für jedes Kombiheizge­
rätemodell ein in Format und Inhalt den Angaben von Anhang III 
Nummer 2.2 entsprechendes elektronisches Etikett nach den Klassen 
für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz und die 
Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz gemäß Anhang II Nummern 1 
und 2 bereitzustellen. 

▼B 
(3) Ab dem 26. September 2015 müssen Lieferanten, die Tempera­
turregler in Verkehr bringen und/oder in Betrieb setzen, sicherstellen 
dass 

a) ein Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 3 bereitgestellt 
wird; 

b) die technischen Unterlagen gemäß Anhang V Nummer 3 den Behör­
den der Mitgliedstaaten und der Kommission auf Anforderung ge­
liefert werden ; 

▼M1 
c) den Händlern für jedes Temperaturreglermodell ein elektronisches 

Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 3 bereitgestellt wird. 

▼B 
(4) Ab dem 26. September 2015 müssen Lieferanten, die Solarein­
richtungen in Verkehr bringen und/oder in Betrieb setzen, sicherstellen, 
dass 

a) ein Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 4 bereitgestellt 
wird; 

b) die technischen Unterlagen gemäß Anhang V Nummer 4 den Behör­
den der Mitgliedstaaten und der Kommission auf Anforderung ge­
liefert werden ; 

▼M1 
c) den Händlern für jedes Solareinrichtungsmodell ein elektronisches 

Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 4 bereitgestellt wird. 

▼B 
(5) Ab dem 26. September 2015 müssen Lieferanten, die Verbund­
anlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtun­
gen in Verkehr bringen und/oder in Betrieb setzen, sicherstellen, dass 

a) für jede Verbundanlage aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern 
und Solareinrichtungen ein gedrucktes, in Format und Inhalt den 
Angaben von Anhang III Nummer 3 entsprechendes Etikett nach 
den Klassen für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz gemäß Anhang II Nummer 1 bereitgestellt wird; 

b) ein Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 5 für jede Ver­
bundanlage aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein­
richtungen bereitgestellt wird; 

c) die technischen Unterlagen gemäß Anhang V Nummer 5 den Behör­
den der Mitgliedstaaten und der Kommission auf Anforderung ge­
liefert werden; 

▼M1 
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d) Werbung, die sich auf eine bestimmte Verbundanlage aus Raumheiz­
geräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen bezieht und An­
gaben zum Energieverbrauch oder zum Preis enthält, einen Hinweis 
auf die Klasseneinstufung des entsprechenden Modells bei der jah­
reszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz bei durchschnitt­
lichen Klimaverhältnissen umfasst; 

e) technisches Verkaufsförderungsmaterial, das sich auf eine bestimmte 
Verbundanlage aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solar­
einrichtungen bezieht und dessen besondere technische Parameter 
beschreibt, einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des entspre­
chenden Modells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energie­
effizienz bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen umfasst ; 

▼M1 
f) den Händlern für jedes Modell einer Verbundanlage aus Raumheiz­

geräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen ein in Format 
und Inhalt den Angaben von Anhang III Nummer 3 entsprechendes 
elektronisches Etikett nach den Klassen für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz gemäß Anhang II Nummer 1 bereit­
gestellt wird; 

g) den Händlern für jedes Modell einer Verbundanlage aus Raumheiz­
geräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen ein elektronisches 
Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 5 bereitgestellt wird. 

▼B 
(6) Ab dem 26. September 2015 müssen Lieferanten, die Verbund­
anlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtun­
gen in Verkehr bringen und/oder in Betrieb setzen, sicherstellen, dass 

a) für jede Verbundanlage aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern 
und Solareinrichtungen ein gedrucktes, in Format und Inhalt den 
Angaben von Anhang III Nummer 4 entsprechendes Etikett nach 
den Klassen für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz und die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz gemäß An­
hang II Nummern 1 und 2 bereitgestellt wird; 

b) ein Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 6 für jede Ver­
bundanlage aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein­
richtungen bereitgestellt wird; 

c) die technischen Unterlagen gemäß Anhang V Nummer 6 den Behör­
den der Mitgliedstaaten und der Kommission auf Anforderung ge­
liefert werden; 

d) Werbung, die sich auf eine bestimmte Verbundanlage aus Kom­
biheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen bezieht 
und Angaben zum Energieverbrauch oder zum Preis enthält, einen 
Hinweis auf die Klasseneinstufung des entsprechenden Modells bei 
der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz und bei der 
Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz bei durchschnittlichen Kli­
maverhältnissen umfasst; 

▼B 
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e) technisches Verkaufsförderungsmaterial, das sich auf eine bestimmte 
Verbundanlage aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solar­
einrichtungen bezieht und dessen besondere technische Parameter 
beschreibt, einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des entspre­
chenden Modells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energie­
effizienz und bei der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz bei 
durchschnittlichen Klimaverhältnissen umfasst ; 

▼M1 
f) den Händlern für jedes Modell einer Verbundanlage aus Kombiheiz­

geräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen ein in Format 
und Inhalt den Angaben von Anhang III Nummer 4 entsprechendes 
elektronisches Etikett nach den Klassen für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz und die Warmwasserbereitungs- 
Energieeffizienz gemäß Anhang II Nummern 1 und 2 bereitgestellt 
wird; 

g) den Händlern für jedes Modell einer Verbundanlage aus Kombiheiz­
geräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen ein elektronisches 
Produktdatenblatt gemäß Anhang IV Nummer 6 bereitgestellt wird. 

▼B 

Artikel 4 

Pflichten der Händler 

(1) Händler, die Raumheizgeräte anbieten, müssen sicherstellen, dass 

a) an jedem Raumheizgerät in der Verkaufsstelle das vom Lieferanten 
gemäß Artikel 3 Absatz 1 bereitgestellte Etikett nach Anhang III 
Nummer 1 deutlich sichtbar auf der Außenseite der Gerätefront an­
gebracht ist, 

▼M1 
b) zum Verkauf, zur Miete oder zum Mietkauf angebotene Raumheiz­

geräte, bei denen nicht davon ausgegangen werden kann, dass der 
Endnutzer das Gerät zu sehen bekommt, zusammen mit den von den 
Lieferanten gemäß Anhang VI Nummer 1 bereitgestellten Informa­
tionen vermarktet werden, es sei denn, das Angebot erfolgt über das 
Internet; in diesem Fall gelten die Bestimmungen des Anhangs IX, 

▼B 
c) Werbung, die sich auf ein bestimmtes Modell von Raumheizgeräten 

bezieht und Angaben zum Energieverbrauch oder zum Preis enthält, 
einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des entsprechenden Mo­
dells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz bei 
durchschnittlichen Klimaverhältnissen umfasst, 

d) technisches Verkaufsförderungsmaterial, das sich auf ein bestimmtes 
Raumheizgerätemodell bezieht und dessen besondere technische Pa­
rameter beschreibt, einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des ent­
sprechenden Modells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs- 
Energieeffizienz bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen umfasst. 

(2) Händler, die Kombiheizgeräte anbieten, müssen sicherstellen, 
dass 

▼B 
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a) an jedem Kombiheizgerät in der Verkaufsstelle das vom Lieferanten 
gemäß Artikel 3 Absatz 2 bereitgestellte Etikett nach Anhang III 
Nummer 2 deutlich sichtbar auf der Außenseite der Gerätefront an­
gebracht ist, 

▼M1 
b) zum Verkauf, zur Miete oder zum Mietkauf angebotene Kombiheiz­

geräte, bei denen nicht davon ausgegangen werden kann, dass der 
Endnutzer das Gerät zu sehen bekommt, zusammen mit den von den 
Lieferanten gemäß Anhang VI Nummer 2 bereitgestellten Informa­
tionen vermarktet werden, es sei denn, das Angebot erfolgt über das 
Internet; in diesem Fall gelten die Bestimmungen des Anhangs IX, 

▼B 
c) Werbung, die sich auf ein bestimmtes Modell von Kombiheizgeräten 

bezieht und Angaben zum Energieverbrauch oder zum Preis enthält, 
einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des entsprechenden Mo­
dells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz 
und der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz bei durchschnitt­
lichen Klimaverhältnissen umfasst, 

d) technisches Verkaufsförderungsmaterial, das sich auf ein bestimmtes 
Kombiheizgerätemodell bezieht und dessen besondere technische Pa­
rameter beschreibt, einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des ent­
sprechenden Modells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs- 
Energieeffizienz und der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz 
bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen umfasst. 

(3) ►C1 Händler, die Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Tem­
peraturreglern und Solareinrichtungen anbieten, müssen, auf Grundlage 
des Etiketts und der Datenblätter, die von den Lieferanten gemäß Ar­
tikel 3 Absätze 1, 3, 4 und 5 zu liefern sind, sicherstellen, dass ◄ 

a) jedes Angebot einer bestimmten Verbundanlage die Angabe der je­
weiligen jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz bei 
durchschnittlichen, kälteren oder wärmeren Klimaverhältnissen ent­
sprechend den Gegebenheiten beinhaltet; hierzu ist gemeinsam mit 
der Verbundanlage das Etikett gemäß Anhang III Nummer 3 sichtbar 
zu zeigen und das Datenblatt gemäß Anhang IV Nummer 5, ord­
nungsgemäß ausgefüllt entsprechend den Eigenschaften der Ver­
bundanlage, bereitzustellen; 

▼M1 
b) zum Verkauf, zur Miete oder zum Mietkauf angebotene Verbund­

anlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrich­
tungen, bei denen nicht davon ausgegangen werden kann, dass der 
Endnutzer die Verbundanlage aus Raumheizgeräten, Temperaturreg­
lern und Solareinrichtungen zu sehen bekommt, zusammen mit den 
gemäß Anhang VI Nummer 3 bereitgestellten Informationen ver­
marktet werden, es sei denn, das Angebot erfolgt über das Internet; 
in diesem Fall gelten die Bestimmungen des Anhangs IX; 

▼B 
c) Werbung, die sich auf eine bestimmte Verbundanlage aus Raumheiz­

geräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen bezieht und An­
gaben zum Energieverbrauch oder zum Preis enthält, einen Hinweis 
auf die Klasseneinstufung des entsprechenden Modells bei der jah­
reszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz bei durchschnitt­
lichen Klimaverhältnissen umfasst; 

▼B 
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d) technisches Verkaufsförderungsmaterial, das sich auf eine bestimmte 
Verbundanlage aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solar­
einrichtungen bezieht und dessen besondere technische Parameter 
beschreibt, einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des entspre­
chenden Modells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energie­
effizienz bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen umfasst. 

(4) ►C1 Händler, die Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Tem­
peraturreglern und Solareinrichtungen anbieten, müssen auf der Grund­
lage der von Lieferanten gemäß Artikel 3 Absätze 2, 3, 4 und 6 bereit­
gestellten Etiketten und Datenblätter sicherstellen, dass ◄ 

a) ►C1 jedes Angebot einer Verbundanlage aus Kombiheizgeräten, 
Temperaturreglern und Solareinrichtungen ◄ die Angabe der Klas­
seneinstufung bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffi­
zienz, der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz, der jahreszeitbe­
dingten Raumheizungs-Energieeffizienz und der Warmwasserberei­
tungs-Energieeffizienz bei durchschnittlichen, kälteren oder wär­
meren Klimaverhältnissen entsprechend den Gegebenheiten beinhal­
tet; hierzu ist gemeinsam mit der Verbundanlage das Etikett gemäß 
Anhang III Nummer 4 sichtbar zu zeigen und das Datenblatt gemäß 
Anhang IV Nummer 6, ordnungsgemäß ausgefüllt entsprechend den 
Eigenschaften der Verbundanlage, bereitzustellen; 

▼M1 
b) zum Verkauf, zur Miete oder zum Mietkauf angebotene Verbund­

anlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrich­
tungen, bei denen nicht davon ausgegangen werden kann, dass der 
Endnutzer die Verbundanlage aus Kombiheizgeräten, Temperaturreg­
lern und Solareinrichtungen zu sehen bekommt, zusammen mit den 
gemäß Anhang VI Nummer 4 bereitgestellten Informationen ver­
marktet werden, es sei denn, das Angebot erfolgt über das Internet; 
in diesem Fall gelten die Bestimmungen des Anhangs IX; 

▼B 
c) Werbung, die sich auf eine bestimmte Verbundanlage aus Kom­

biheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen bezieht 
und Angaben zum Energieverbrauch oder zum Preis enthält, einen 
Hinweis auf die Klasseneinstufung des entsprechenden Modells bei 
der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz und der 
Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz bei durchschnittlichen Kli­
maverhältnissen umfasst; 

d) technisches Verkaufsförderungsmaterial, das sich auf eine bestimmte 
Verbundanlage aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solar­
einrichtungen bezieht und dessen besondere technische Parameter 
beschreibt, einen Hinweis auf die Klasseneinstufung des entspre­
chenden Modells bei der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energie­
effizienz und bei der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz bei 
durchschnittlichen Klimaverhältnissen umfasst. 

Artikel 5 

Mess- und Berechnungsmethoden 

Die gemäß Artikel 3 und 4 bereitzustellenden Informationen sind, wie 
in Anhang VII ausgeführt, mithilfe zuverlässiger, genauer und repro­
duzierbarer Mess- und Berechnungsmethoden auf dem anerkannterma­
ßen neuesten Stand der Technik zu ermitteln. 

▼B 
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Artikel 6 

Nachprüfungsverfahren zur Marktaufsicht 

Die Mitgliedstaaten führen die Konformitätsbewertung für die angege­
benen Klassen der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz 
und der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz sowie für die Angaben 
zur jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz, zur Warmwas­
serbereitungs-Energieeffizienz und zum Schallleistungspegel von Heiz­
geräten nach dem in Anhang VIII beschriebenen Verfahren durch. 

Artikel 7 

Überprüfung 

Die Kommission überprüft diese Verordnung spätestens fünf Jahre nach 
ihrem Inkrafttreten unter Berücksichtigung des technischen Fortschritts. 
Die Überprüfung beinhaltet insbesondere die Bewertung aller erhebli­
chen Veränderungen der Marktanteile der einzelnen Heizgerätetypen im 
Bezug auf die Etiketten nach Anhang III Nummern 1.2 und 2.2, der 
Durchführbarkeit und des Nutzens der Angabe der Heizgeräteeffizienz 
über die der Wärmepumpeneffizienz hinaus anhand genormter Heizperi­
oden, der Zweckmäßigkeit der Datenblätter und Etiketten für Verbund­
anlagen nach Anhang III Nummern 3 und 4 sowie Anhang IV Num­
mern 5 und 6 sowie der Zweckmäßigkeit der Einbeziehung von passi­
ven Vorrichtungen zur Wärmegewinnung aus dem Rauchgas in den 
Geltungsbereich dieser Verordnung. 

Artikel 8 

Inkrafttreten und Anwendung 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung 
im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittel­
bar in jedem Mitgliedstaat. 

▼B 
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ANHANG I 

Begriffsbestimmungen für die Anhänge II bis VIII 

Für die Zwecke der Anhänge II bis VIII gelten die folgenden Begriffsbestim­
mungen: 

Begriffsbestimmungen im Zusammenhang mit Heizgeräten: 

1. „Raumheizgerät mit Heizkessel“, in Anhang IV Abbildungen 1 bis 4 „Heiz­
kessel“, bezeichnet ein Raumheizgerät, das Wärme durch die Verbrennung 
von fossilen und/oder Biomasse-Brennstoffen und/oder durch Nutzung des 
Joule-Effekts in elektrischen Widerstandsheizelementen erzeugt; 

2. „Kombiheizgerät mit Heizkessel“, in Anhang IV Abbildungen 1 bis 4 „Heiz­
kessel“, bezeichnet ein Raumheizgerät mit Heizkessel, das dazu entworfen 
ist, zusätzlich Wärme zur Bereitung von warmem Trink- oder Sanitärwasser 
mit einem bestimmten Temperaturniveau, in einer bestimmten Menge und 
mit einem bestimmten Durchfluss innerhalb bestimmter Zeiträume bereit­
zustellen, und das an eine externe Trink- oder Sanitärwasserzufuhr an­
geschlossen ist; 

3. „Raumheizgerät mit Wärmepumpe“, in Anhang IV Abbildungen 1 und 3 
„Wärmepumpe“, bezeichnet ein Raumheizgerät, das zur Wärmeerzeugung 
Umgebungswärme aus Luft, Wasser oder Boden und/oder Abwärme nutzt; 
ein Raumheizgerät mit Wärmepumpe kann mit einem oder mehreren Zusatz­
heizgeräten ausgestattet sein, die den Joule-Effekt in elektrischen Wider­
standsheizelementen oder die Verbrennung von fossilen und/oder 
Biomasse-Brennstoffen nutzen; 

4. „Kombiheizgerät mit Wärmepumpe“, in Anhang IV Abbildungen 1 und 3 
„Wärmepumpe“, bezeichnet ein Raumheizgerät mit Wärmepumpe, das dazu 
entworfen ist, zusätzlich Wärme zur Bereitung von warmem Trink- oder 
Sanitärwasser mit einem bestimmten Temperaturniveau, in einer bestimmten 
Menge und mit einem bestimmten Durchfluss innerhalb bestimmter Zeit­
räume bereitzustellen, und das an eine externe Trink- oder Sanitärwasser­
zufuhr angeschlossen ist; 

5. „Zusatzheizgerät“ bezeichnet ein nicht vorgezogenes Heizgerät, das Wärme 
erzeugt, wenn der Wärmebedarf größer ist als die Wärmenennleistung des 
Vorzugsheizgerätes; 

6. „Wärmenennleistung des Zusatzheizgerätes“ (Psup) bezeichnet die angege­
bene Wärmeleistung des Zusatzheizgerätes beim Betrieb zur Raumheizung 
und, gegebenenfalls, bei der Warmwasserbereitung unter Norm-Nennbedin­
gungen in kW; handelt es sich beim Zusatzheizgerät um ein Raumheizgerät 
oder ein Kombiheizgerät mit Wärmepumpe, so gilt als Norm-Nennbedingung 
zur Ermittlung der Wärmenennleistung des Zusatzheizgerätes die Außenluft­
temperatur Tj = + 7 °C; 

7. „Außenlufttemperatur“ (Tj) bezeichnet die Trockentemperatur der Außenluft 
in Grad Celsius; die relative Luftfeuchtigkeit kann durch die entsprechende 
Feuchttemperatur angegeben werden; 

▼B 
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8. „jährlicher Energieverbrauch“ (Q HE ) bezeichnet den jährlichen Energiever­
brauch eines Heizgerätes, der durch den Raumheizungsbetrieb zur Deckung 
des Bezugs-Jahresheizenergiebedarfs für eine bestimmte Heizperiode ent­
steht, angegeben in kWh als Endenergie und/oder in GJ als Brennwert; 

9. „Bereitschaftszustand“ bezeichnet einen Zustand, in dem das Heizgerät mit 
dem Netz verbunden ist, auf die Energiezufuhr aus dem Netz angewiesen ist, 
um bestimmungsgemäß zu funktionieren, und nur folgende Funktionen ge­
gebenenfalls zeitlich unbegrenzt bereitstellt: die Reaktivierungsfunktion oder 
die Reaktivierungsfunktion zusammen mit lediglich einer Anzeige, dass die 
Reaktivierungsfunktion aktiv ist, und/oder einer Informations- oder Status­
anzeige; 

10. „Leistungsaufnahme im Bereitschaftszustand“ (P SB ) bezeichnet die Leis­
tungsaufnahme des Heizgeräts (kW) im Bereitschaftszustand; 

11. „Umrechnungskoeffizient“ (CC) bezeichnet einen Koeffizienten, der dem auf 
40 % geschätzten durchschnittlichen Wirkungsgrad der Erzeugung in der EU 
laut Richtlinie 2012/27/EU des Europäischen Parlaments und des Rates 
entspricht ( 1 ); der Wert des Umrechnungskoeffizienten beträgt CC = 2,5; 

12. „Brennwert“ bezeichnet die gesamte Wärmemenge, die eine Einheit Brenn­
stoff abgibt, wenn sie mit Sauerstoff vollständig verbrannt wird und die 
Verbrennungsprodukte auf Umgebungstemperatur abkühlen; diese Wär­
memenge umfasst die Kondensationswärme des gesamten im Brennstoff ent­
haltenen Wasserdampfes ebenso wie die des Wasserdampfes, der durch die 
Verbrennung des im Brennstoff gegebenenfalls enthaltenen Wasserstoffs 
entsteht; 

Begriffsbestimmungen im Zusammenhang mit Raumheizgeräten mit Heizkes­
sel, Kombiheizgeräten mit Heizkessel und Raumheizgeräten mit Kraft-Wär­
me-Kopplung: 

13. „jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz im Betriebszustand“ 
(η son ) bezeichnet 

— für Raumheizgeräte mit Brennstoffheizkessel und Kombiheizgeräte mit 
Brennstoffheizkessel einen gewichteten Durchschnitt des Wirkungsgrads 
bei Wärmenennleistung sowie des Wirkungsgrads bei 30 % der Wärmen­
ennleistung in %, 

— für elektrische Raumheizgeräte mit Heizkessel und elektrische Kom­
biheizgeräte mit Heizkessel den Wirkungsgrad bei Wärmenennleistung 
in %, 

— für Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopplung ohne Zusatzheizgeräte 
den Wirkungsgrad bei Wärmenennleistung in %, 

— für Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopplung mit Zusatzheizgeräten 
einen gewichteten Durchschnitt des Wirkungsgrads bei Wärmenennleis­
tung bei abgeschalteten Zusatzheizgeräten und des Wirkungsgrads bei 
Wärmenennleistung bei eingeschalteten Zusatzheizgeräten in %; 

14. „Wirkungsgrad“ (η) bezeichnet den Quotienten der Nutzwärmeerzeugung 
und der Gesamtenergiezufuhr eines Raumheizgerätes mit Heizkessel, eines 
Kombiheizgerätes mit Heizkessel oder eines Raumheizgerätes mit 
Kraft-Wärme-Kopplung in %, wobei die Gesamtenergiezufuhr als Brennwert 
und/oder Endenergie, multipliziert mit dem Umrechnungskoeffizienten, aus­
gedrückt wird; 

▼B 
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15. „Nutzwärmeerzeugung“ (P) bezeichnet die Wärmeerzeugung eines Raum­
heizgerätes mit Heizkessel, eines Kombiheizgerätes mit Heizkessel oder ei­
nes Raumheizgerätes mit Kraft-Wärme-Kopplung, die auf den Wärmeträger 
übertragen wird, in kW; 

16. „elektrischer Wirkungsgrad“ (η el ) bezeichnet den Quotienten der Stromerzeu­
gung und der Gesamtenergiezufuhr eines Raumheizgerätes mit Kraft-Wärme- 
Kopplung in %, wobei die Gesamtenergiezufuhr als Brennwert und/oder 
Endenergie, multipliziert mit dem Umrechnungskoeffizienten, ausgedrückt 
wird, 

17. „Energieverbrauch der Zündflamme“ (P ign ) bezeichnet den Energieverbrauch 
eines Brenners zur Zündung des Hauptbrenners in W als Brennwert; 

18. „Brennwert-Heizkessel oder Kondensationsheizkessel“ bezeichnet ein Raum­
heizgerät oder ein Kombiheizgerät mit Heizkessel, in dem unter normalen 
Betriebsbedingungen und bei bestimmten Kesselwassertemperaturen der in 
den Verbrennungsprodukten enthaltene Wasserdampf kondensiert, damit die 
Latentwärme des Wasserdampfes für Heizzwecke genutzt wird; 

19. „Hilfsstromverbrauch“ bezeichnet die elektrische Energie, die jährlich für 
den bestimmungsgemäßen Betrieb eines Raumheizgerätes mit Heizkessel, 
eines Kombiheizgerätes mit Heizkessel oder eines Raumheizgerätes mit 
Kraft-Wärme-Kopplung erforderlich ist, berechnet aus dem Stromverbrauch 
bei Volllast (elmax), Teillast (elmin), im Bereitschaftszustand und bei vor­
gegebenen Betriebszeiten für jede Betriebsart, angegeben in kWh als End­
energie; 

20. „Wärmeverlust im Bereitschaftszustand“ (P stby ) bezeichnet den Wärmeverlust 
eines Raumheizgerätes mit Heizkessel, eines Kombiheizgerätes mit Heizkes­
sel oder eines Raumheizgerätes mit Kraft-Wärme-Kopplung in Betriebs­
zuständen ohne Wärmebedarf in kW; 

Begriffsbestimmungen im Zusammenhang mit Raumheizgeräten mit Wär­
mepumpe und Kombiheizgeräten mit Wärmepumpe: 

21. „Nenn-Leistungszahl“ (COP rated ) oder „Nenn-Heizzahl“ (PER rated ) bezeich­
net die angegebene Heizleistung in kW geteilt durch die Energiezufuhr, aus­
gedrückt in kW als Brennwert und/oder als Endenergie, multipliziert mit dem 
Umrechnungskoeffizienten, beim Heizbetrieb unter Norm-Nennbedingungen; 

22. „Bezugs-Auslegungsbedingungen“ bezeichnet die Kombination der 
Bezugs-Auslegungstemperatur, der maximalen Bivalenztemperatur und des 
maximalen Grenzwerts der Betriebstemperatur wie in Anhang VII Tabelle 
10 angegeben; 

23. „Bezugs-Auslegungstemperatur“ (Tdesignh) bezeichnet die Außenlufttem­
peratur in Grand Celsius laut Anhang VII Tabelle 10, bei der das Teillast­
verhältnis 1 beträgt; 

24. „Teillastverhältnis“ (pl(T j )) bezeichnet die Außenlufttemperatur abzüglich 
16 °C, geteilt durch die Bezugs-Auslegungstemperatur abzüglich 16 °C; 

25. „Heizperiode“ bezeichnet die jeweiligen Betriebsbedingungen bei durch­
schnittlichen, kälteren und wärmeren Klimaverhältnissen, wobei für jede 
Klasse die Kombination von Außenlufttemperaturen und der Anzahl der 
Stunden angegeben ist, über die diese Temperaturen in der jeweiligen Peri­
ode gegeben sind; 

26. „Klasse“ (Klasse j ) bezeichnet eine Kombination von Außenlufttemperatur 
und Klassen-Stunden gemäß Anhang VII Tabelle 12; 
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27. „Klassen-Stunden“ (H j ) bezeichnet die Anzahl der Stunden je Heizperiode, 
angegeben als Stunden je Jahr, in denen eine bestimmte Αußenlufttemperatur 
in der jeweiligen Klasse gemäß Anhang VII Tabelle 12 vorliegt; 

28. „Teillast für die Heizung“ (Ph(T j )) bezeichnet die Heizlast bei einer be­
stimmten Außenlufttemperatur; sie ergibt sich aus der Auslegungslast multi­
pliziert mit dem Teillastverhältnis und wird in kW angegeben; 

29. „jahreszeitbedingte Leistungszahl“ (SCOP) oder „jahreszeitbedingte Heiz­
zahl“ (SPER) bezeichnet die für die jeweilige Heizperiode repräsentative 
Gesamtleistungszahl eines elektrisch betriebenen Raumheizgerätes oder 
Kombiheizgerätes mit Wärmepumpe oder die Gesamtheizzahl eines brenn­
stoffbetriebenen Raumheizgerätes oder Kombiheizgerätes mit Wärmepumpe, 
berechnet als Bezugs-Jahresheizenergiebedarf geteilt durch den jährlichen 
Energieverbrauch; 

30. „Bezugs-Jahresheizenergiebedarf“ (Q H ) bezeichnet den als Grundlage für die 
Berechnung der SCOP oder der SPER heranzuziehenden Bezugs-Heizener­
giebedarf in einer angegebenen Heizperiode; er ergibt sich aus dem Wert der 
Auslegungslast im Heizbetrieb multipliziert mit dem Jahresbetriebsstundenä­
quivalent und wird in kWh angegeben; 

31. „Jahresbetriebsstundenäquivalent“ (H HE ) bezeichnet in h die angenommene 
jährliche Anzahl der Stunden, in denen ein Raumheizgerät oder Kombiheiz­
gerät mit Wärmepumpe die Auslegungslast erbringen muss, um den 
Bezugs-Jahresheizenergiebedarf zu decken; 

32. „Leistungszahl im Betriebszustand“ (SCOP on ) oder „Heizzahl im Betriebs­
zustand“ (SPER on ) bezeichnet die durchschnittliche Leistungszahl eines elek­
trisch betriebenen Raumheizgerätes oder Kombiheizgerätes mit Wär­
mepumpe im Betriebszustand oder die durchschnittliche Heizzahl des brenn­
stoffbetriebenen Raumheizgerätes oder Kombiheizgerätes mit Wärmepumpe 
im Betriebszustand für die jeweilige Heizperiode; 

33. „zusätzliche Heizleistung“ (sup(Tj)) bezeichnet die Wärmenennleistung Psup 
eines Zusatzheizgeräts, das die angegebene Leistung im Heizbetrieb ergänzt, 
um die Teillast für die Heizung zu erbringen, wenn diese über der angege­
benen Leistung im Heizbetrieb liegt, und wird in kW angegeben; 

34. „klassenspezifische Leistungszahl“ (COPbin(T j )) oder „klassenspezifische 
Heizzahl“ (PERbin(T j )) bezeichnet für jede Klasse die Leistungszahl eines 
elektrisch betriebenen Raumheizgerätes oder Kombiheizgerätes mit Wär­
mepumpe oder die Heizzahl eines brennstoffbetriebenen Raumheizgerätes 
oder Kombiheizgerätes mit Wärmepumpe in einer Periode, abgeleitet von 
der Teillast für die Heizung, der angegebenen Leistung im Heizbetrieb und 
der angegebenen Leistungszahl für spezifische Klassen, wobei die Werte für 
andere Klassen inter-/extrapoliert und gegebenenfalls durch einen Min­
derungsfaktor korrigiert werden; 

35. „Angegebene Leistung im Heizbetrieb“ (Pdh(T j )) bezeichnet die Heizleis­
tung, die ein Raumheizgerät oder Kombiheizgerät mit Wärmepumpe bei 
einer bestimmten Außenlufttemperatur erbringen kann, in kW; 
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36. „Leistungssteuerung“ bezeichnet die Fähigkeit eines Raumheizgerätes oder 
Kombiheizgerätes mit Wärmepumpe, sein Leistungsvermögen durch Ände­
rung des Volumenstroms mindestens eines der zum Betrieb des Kältekreis­
laufs erforderlichen Fluide zu ändern; diese ist als „fest“ anzugeben, wenn 
der Volumenstrom nicht geändert werden kann, und als „variabel“, wenn der 
Volumenstrom in zwei oder mehr Schritten geändert oder variiert wird; 

37. „Auslegungslast im Heizbetrieb“ (Pdesignh) bezeichnet die Nenn-Wärmeleis­
tung (Prated) in kW eines Raumheizgerätes oder Kombiheizgerätes mit Wär­
mepumpe bei der Bezugs-Auslegungstemperatur, wobei die Auslegungslast 
im Heizbetrieb gleich der Teillast im Heizbetrieb ist, wenn die Außenluft­
temperatur gleich der Bezugs-Auslegungstemperatur ist; 

38. „angegebene Leistungszahl“ (COPd(T j )) oder „angegebene Heizzahl“ 
(PERd(T j )) bezeichnet die Leistungszahl oder Heizzahl für eine begrenzte 
Anzahl spezifizierter Klassen; 

39. „Bivalenztemperatur“ (T biv ) bezeichnet die vom Lieferanten für den Heiz­
betrieb angegebene Außenlufttemperatur in Grad Celsius, bei der die ange­
gebene Leistung im Heizbetrieb gleich der Teillast im Heizbetrieb ist und 
unterhalb deren die angegebene Leistung im Heizbetrieb zusätzliche Heiz­
leistung erfordert, wenn die Teillast im Heizbetrieb erbracht werden soll; 

40. „Grenzwert der Betriebstemperatur“ (TOL) bezeichnet die vom Lieferanten 
für den Heizbetrieb angegebene Außenlufttemperatur in Grad Celsius unter­
halb deren ein Raumheizgerät mit Luft-Wasser-Wärmepumpe oder Kom­
biheizgerät mit Luft-Wasser-Wärmepumpe keine Heizleistung abgeben 
kann und die angegebene Leistung im Heizbetrieb Null beträgt; 

41. „Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers“ (WTOL) bezeichnet die 
vom Lieferanten für den Heizbetrieb angegebene Vorlaufwassertemperatur in 
Grad Celsius, oberhalb deren das Raumheizgerät oder Kombiheizgerät mit 
Wärmepumpe keine Heizleistung abgeben kann und die angegebene Leis­
tung im Heizbetrieb Null beträgt; 

42. „Leistung bei zyklischem Intervall-Heizbetrieb“ (Pcych) bezeichnet die über 
das zyklische Prüfintervall für den Heizbetrieb integrierte Heizleistung in 
kW; 

43. „Leistungszahl bei zyklischem Intervallbetrieb“ (COPcyc oder PERcyc) be­
zeichnet die durchschnittliche Leistungszahl oder Heizzahl im zyklischen 
Prüfintervall, berechnet als über das Intervall integrierte Heizleistung in 
kWh, geteilt durch die über dasselbe Intervall integrierte Energiezufuhr, 
wobei diese in kWh als Brennwert und/oder in kWh als Endenergie, multi­
pliziert mit dem Umrechnungskoeffizienten, angegeben wird; 

44. „Minderungsfaktor“ (Cdh) bezeichnet das Maß für den Effizienzverlust durch 
zyklischen Betrieb eines Raumheizgerätes oder Kombiheizgerätes mit Wär­
mepumpe; wird der Cdh-Wert nicht durch Messung bestimmt, gilt für den 
Minderungsfaktor der Vorgabewert Cdh = 0,9; 

45. „Betriebszustand“ bezeichnet den Zustand, der den Stunden entspricht, in 
denen Heizlast für den geschlossenen Raum anfällt und die Heizfunktion 
eingeschaltet ist; dieser Zustand kann mit zyklischem Betrieb des Raumheiz­
gerätes oder Kombiheizgerätes mit Wärmepumpe einhergehen, wenn eine 
erforderliche Raumlufttemperatur erreicht oder aufrechterhalten werden soll; 
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46. „Aus-Zustand“ bezeichnet einen Zustand, in dem das Raumheizgerät oder 
Kombiheizgerät mit Wärmepumpe mit dem öffentlichen Stromnetz verbun­
den ist und keine Funktion ausführt; dies umfasst auch Zustände, in denen 
nur der Aus-Zustand angezeigt wird, und solche, in denen nur Funktionen 
zur Gewährleistung der elektromagnetischen Verträglichkeit gemäß der 
Richtlinie 2004/108/EG des Europäischen Parlaments und des Rates ( 1 ) aus­
geführt werden; 

47. „Thermostat-aus-Zustand“ bezeichnet den Zustand, der den Stunden ohne 
Heizlast für den geschlossenen Raum entspricht, wobei die Heizfunktion 
eingeschaltet, das Raumheizgerät oder Kombiheizgerät mit Wärmepumpe 
jedoch nicht in Betrieb ist; zyklischer Betrieb im Betriebszustand gilt nicht 
als Thermostat-aus-Zustand; 

48. „Betriebszustand mit Kurbelgehäuseheizung“ bezeichnet den Zustand, in 
dem eine Heizvorrichtung aktiviert ist, die einen Übergang des Kältemittels 
in den Verdichter verhindert, so dass die Kältemittelkonzentration im Öl 
beim Anlauf des Verdichters begrenzt ist; 

49. „Leistungsaufnahme im Aus-Zustand“ (P OFF ) bezeichnet die Leistungsauf­
nahme eines Raumheizgerätes oder Kombiheizgerätes mit Wärmepumpe im 
Aus-Zustand in kW; 

50. „Leistungsaufnahme des Thermostats im Aus-Zustand“ (P TO ) bezeichnet die 
Leistungsaufnahme des Raumheizgerätes oder Kombiheizgerätes mit Wär­
mepumpe, wenn es sich im Thermostat-aus-Zustand befindet, in kW; 

51. „Leistungsaufnahme im Betriebszustand mit Kurbelgehäuseheizung“ (P CK ) 
bezeichnet die Leistungsaufnahme des Raumheizgerätes oder Kombiheizge­
rätes mit Wärmepumpe, wenn es sich im Betriebszustand mit Kurbelgehäu­
seheizung befindet, in kW; 

52. „Niedertemperatur-Wärmepumpe“ bezeichnet ein Raumheizgerät mit Wär­
mepumpe, das speziell für Anwendungen im Niedertemperaturbereich ent­
worfen ist und bei einer Eingangstrockentemperatur von – 7 °C oder einer 
Eingangsfeuchttemperatur von – 8 °C unter den Bezugs-Auslegungsbedin­
gungen für durchschnittliche Klimaverhältnisse kein Heizwasser mit einer 
Vorlauftemperatur von 52 °C liefern kann; 

53. „Anwendung im Niedertemperaturbereich“ bezeichnet eine Anwendung, bei 
der das Raumheizgerät mit Wärmepumpe seine angegebene Heizleistung bei 
einer Temperatur von 35 °C am Auslass eines Innenraum-Wärmetauschers 
abgibt; 

54. „Anwendung im Mitteltemperaturbereich“ bezeichnet eine Anwendung, bei 
der das Raumheizgerät oder Kombiheizgerät mit Wärmepumpe seine ange­
gebene Heizleistung bei einer Temperatur von 55 °C am Auslass eines 
Innenraum-Wärmetauschers abgibt; 

Begriffsbestimmungen im Zusammenhang mit der Warmwasserbereitung in 
Kombiheizgeräten 

55. „Lastprofil“ bezeichnet eine bestimmte Abfolge von Wasserentnahmen ge­
mäß Anhang VII Tabelle 15; jedes Kombiheizgerät entspricht wenigstens 
einem Lastprofil; 

56. „Wasserentnahme“ bezeichnet eine bestimmte Kombination von nutzbarem 
Wasserdurchsatz, nutzbarer Wassertemperatur, nutzbarem Energiegehalt und 
Höchsttemperatur gemäß Anhang VII Tabelle 15; 
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57. „nutzbarer Wasserdurchsatz“ (f) bezeichnet den Mindestwasserdurchsatz in 
Litern je Minute, bei dem Warmwasser zur Bezugsenergie gemäß Anhang 
VII Tabelle 15 beiträgt; 

58. „nutzbare Wassertemperatur“ (T m ) bezeichnet die Wassertemperatur in Grad 
Celsius, bei der Warmwasser zur Bezugsenergie beizutragen beginnt, gemäß 
Anhang VII Tabelle 15; 

59. „nutzbarer Energiegehalt“ (Q tap ) bezeichnet in kWh den Energiegehalt von 
Warmwasser, das bei einer Temperatur, die gleich der nutzbaren Wasser­
temperatur oder höher ist, und bei Wasserdurchsätzen, die gleich dem nutz­
baren Wasserdurchsatz oder höher sind, gemäß Anhang VII Tabelle 15 
bereitgestellt wird; 

60. „Energiegehalt von Warmwasser“ bezeichnet das Produkt der spezifischen 
Wärmekapazität von Wasser, der durchschnittlichen Temperaturdifferenz 
zwischen dem Warmwasserablauf und dem Kaltwasserzulauf sowie der Ge­
samtmasse des bereitgestellten Warmwassers; 

61. „Höchsttemperatur“ (T p ) bezeichnet die bei der Wasserentnahme zu errei­
chende Mindestwassertemperatur in Grad Celsius gemäß Anhang VII Ta­
belle 15; 

62. „Bezugsenergie“ (Q ref ) bezeichnet die Summe des nutzbaren Energiegehalts 
von Wasserentnahmen in kWh für ein bestimmtes Lastprofil gemäß Anhang 
VII Tabelle 15; 

63. „maximales Lastprofil“ bezeichnet das Lastprofil mit der größten Bezugs­
energie, die ein Kombiheizgerät bei gleichzeitiger Einhaltung der Bedingun­
gen für Temperatur und Durchsatz dieses Lastprofils bereitstellen kann; 

64. „angegebenes Lastprofil“ bezeichnet das Lastprofil, das bei der Bestimmung 
der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz verwendet wird; 

65. „täglicher Stromverbrauch“ (Q elec ) bezeichnet den Stromverbrauch für die 
Warmwasserbereitung während 24 aufeinanderfolgender Stunden gemäß 
dem angegebenen Lastprofil in kWh als Endenergie; 

66. „täglicher Brennstoffverbrauch“ (Q fuel ) bezeichnet den Brennstoffverbrauch 
für die Warmwasserbereitung während 24 aufeinanderfolgender Stunden ge­
mäß dem angegebenen Lastprofil in kWh als Brennwert und, im Sinne von 
Anhang VII Nummer 5 Buchstabe f, in GJ als Brennwert; 

67. „jährlicher Stromverbrauch“ (AEC) bezeichnet den jährlichen Stromver­
brauch eines Kombiheizgerätes für die Warmwasserbereitung gemäß dem 
angegebenen Lastprofil und unter gegebenen Klimaverhältnissen in kWh 
als Endenergie; 

68. „jährlicher Brennstoffverbrauch“ (AFC) bezeichnet den jährlichen Verbrauch 
eines Kombiheizgerätes an fossilen und/oder Biomasse-Brennstoffen für die 
Warmwasserbereitung gemäß dem angegebenen Lastprofil und unter gege­
benen Klimaverhältnissen in GJ als Brennwert; 

Begriffsbestimmungen im Zusammenhang mit Solareinrichtungen: 

69. „jährlicher nichtsolarer Wärmebeitrag“ (Q nonsol ) bezeichnet den jährlichen 
Beitrag von Strom (in kWh als Primärenergie) und/oder Brennstoffen (in 
kWh als Brennwert) zur Nutzwärmeerzeugung einer Verbundanlage aus 
Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen unter Berück­
sichtigung der jährlich von den Sonnenkollektoren aufgenommenen Wär­
memenge und der Wärmeverluste des solarbetriebenen Warmwasserspei­
chers; 

70. „Kollektor-Aperturfläche“ (A sol ), in Anhang IV Abbildungen 1 bis 4 „Kol­
lektorgröße“, bezeichnet die maximale Projektionsfläche, durch die unkon­
zentrierte Sonnenstrahlung in den Kollektor eintritt, in m 

2 ; 
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71. „Kollektorwirkungsgrad“ (η col ) bezeichnet den Wirkungsgrad des Sonnenkol­
lektors bei einem Temperaturunterschied zwischen dem Sonnenkollektor und 
der Umgebungsluft von 40 K und einer Gesamtsonneneinstrahlung von 
1 000 W/m 

2 in %; 

72. „Warmhalteverlust“ (S) bezeichnet die Verlustleistung eines solarbetriebenen 
Warmwasserspeichers bei einer bestimmten Wasser- und Umgebungstem­
peratur in W; 

73. „Speichervolumen“ (V), in Anhang IV Abbildungen 1 bis 4 „Tankvolumen“, 
bezeichnet das Nennvolumen eines solarbetriebenen Warmwasserspeichers in 
Litern oder m 

3 ; 

74. „Hilfsstromverbrauch“ (Q aux ), in Anhang IV Abbildung 5 „Hilfsstrom“, be­
zeichnet den jährlichen Stromverbrauch einer reinen Solaranlage durch die 
Leistungsaufnahme der Pumpe und die Leistungsaufnahme im Bereitschafts­
zustand in kWh als Endenergie; 

75. „Leistungsaufnahme der Pumpe“ (solpump) bezeichnet den 
Nenn-Stromverbrauch der Pumpe im Kollektorenkreislauf einer reinen Solar­
anlage in W; 

76. „Leistungsaufnahme im Bereitschaftszustand“ (solstandby) bezeichnet den 
Nenn-Stromverbrauch einer reinen Solaranlage, wenn die Pumpe und der 
Wärmeerzeuger ausgeschaltet sind, in W; 

Sonstige Begriffsbestimmungen: 

77. „durchschnittliche Klimaverhältnisse“, „kältere Klimaverhältnisse“ und „wär­
mere Klimaverhältnisse“ bezeichnen die für die Städte Straßburg, Helsinki 
und Athen jeweils charakteristischen Bedingungen im Hinblick auf die Tem­
peraturen und die Gesamtsonneneinstrahlung; 

78. „Modellkennung“ bezeichnet den, üblicherweise alphanumerischen, Code, 
der ein bestimmtes Modell eines Raumheizgerätes, eines Kombiheizgerätes, 
eines Temperaturreglers und einer Solareinrichtung oder einer Verbundanlage 
aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen von ande­
ren Modellen mit demselben Warenzeichen oder demselben Lieferanten­
namen unterscheidet. 
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ANHANG II 

Energieeffizienzklassen 

1. KLASSEN FÜR DIE JAHRESZEITBEDINGTE RAUMHEIZUNGS-ENER­
GIEEFFIZIENZ 

Die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz eines 
Heizgerätes ausgenommen Niedertemperatur-Wärmepumpen und Raumheiz­
geräte mit Wärmepumpe für Niedertemperatur-Anwendungen sind auf der 
Grundlage der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz des Gerätes 
gemäß Tabelle 1 festzulegen. 

Die Klassen für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz einer 
Niedertemperatur-Wärmepumpe und eines Raumheizgerätes mit Wärmepumpe 
für Niedertemperatur-Anwendungen sind auf der Grundlage der jahreszeitbe­
dingten Raumheizungs-Energieeffizienz des Gerätes gemäß Tabelle 2 
festzulegen. 

▼C1 
Die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz eines Heizgerätes ist 
im Einklang mit Anhang VII Nummern 3 und 4 zu berechnen, für Raumheiz­
geräte mit Wärmepumpe, Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe und 
Niedertemperatur-Wärmepumpen bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen. 

▼B 
Tabelle 1 

Klassen für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz von 
Heizgeräten ausgenommen Niedertemperatur-Wärmepumpen und Raum­

heizgeräte mit Wärmepumpe für Niedertemperatur-Anwendungen 

Klasse für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz 

Jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz η s in % 

A 
+++ η s ≥ 150 

A 
++ 125 ≤ η s < 150 

A 
+ 98 ≤ η s < 125 

A 90 ≤ η s < 98 

B 82 ≤ η s < 90 

C 75 ≤ η s < 82 

D 36 ≤ η s < 75 

E 34 ≤ η s < 36 

F 30 ≤ η s < 34 

G η s < 30 

Tabelle 2 

Klassen für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz von 
Niedertemperatur-Wärmepumpen und Raumheizgeräten mit Wär­

mepumpe für Niedertemperatur-Anwendungen 

Klasse für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz 

Jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz η s in % 

A 
+++ η s ≥ 175 

A 
++ 150 ≤ η s < 175 

A 
+ 123 ≤ η s < 150 
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Klasse für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz 

Jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz η s in % 

A 115 ≤ η s < 123 

B 107 ≤ η s < 115 

C 100 ≤ η s < 107 

D 61 ≤ η s < 100 

E 59 ≤ η s < 61 

F 55 ≤ η s < 59 

G η s < 55 

2. KLASSEN FÜR DIE WARMWASSERBEREITUNGS-ENERGIEEFFI­
ZIENZ 

Die Klasse für die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz eines Kombiheiz­
gerätes wird auf der Grundlage seiner Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz 
gemäß Tabelle 3 ermittelt. 

Die Berechnung der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz eines Kom­
biheizgerätes erfolgt im Einklang mit Anhang VII Nummer 5. 
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▼B 

Tabelle 3 

Warmwasserbereitungs-Energieeffizienzklassen für Kombiheizgeräte, eingeteilt nach angegebenen Lastprofilen, η wh in % 

3XS XXS XS S M L XL XXL 

A 
+++ η wh ≥ 62 η wh ≥ 62 η wh ≥ 69 η wh ≥ 90 η wh ≥ 163 η wh ≥ 188 η wh ≥ 200 η wh ≥ 213 

A 
++ 53 ≤ η wh < 62 53 ≤ η wh < 62 61 ≤ η wh < 69 72 ≤ η wh < 90 130 ≤ η wh < 163 150 ≤ η wh < 188 160 ≤ η wh < 200 170 ≤ η wh < 213 

A 
+ 44 ≤ η wh < 53 44 ≤ η wh < 53 53 ≤ η wh < 61 55 ≤ η wh < 72 100 ≤ η wh < 130 115 ≤ η wh < 150 123 ≤ η wh < 160 131 ≤ η wh < 170 

A 35 ≤ η wh < 44 35 ≤ η wh < 44 38 ≤ η wh < 53 38 ≤ η wh < 55 65 ≤ η wh < 100 75 ≤ η wh < 115 80 ≤ η wh < 123 85 ≤ η wh < 131 

B 32 ≤ η wh < 35 32 ≤ η wh < 35 35 ≤ η wh < 38 35 ≤ η wh < 38 39 ≤ η wh < 65 50 ≤ η wh < 75 55 ≤ η wh < 80 60 ≤ η wh < 85 

C 29 ≤ η wh < 32 29 ≤ η wh < 32 32 ≤ η wh < 35 32 ≤ η wh < 35 36 ≤ η wh < 39 37 ≤ η wh < 50 38 ≤ η wh < 55 40 ≤ η wh < 60 

D 26 ≤ η wh < 29 26 ≤ η wh < 29 29 ≤ η wh < 32 29 ≤ η wh < 32 33 ≤ η wh < 36 34 ≤ η wh < 37 35 ≤ η wh < 38 36 ≤ η wh < 40 

E 22 ≤ η wh < 26 23 ≤ η wh < 26 26 ≤ η wh < 29 26 ≤ η wh < 29 30 ≤ η wh < 33 30 ≤ η wh < 34 30 ≤ η wh < 35 32 ≤ η wh < 36 

F 19 ≤ η wh < 22 20 ≤ η wh < 23 23 ≤ η wh < 26 23 ≤ η wh < 26 27 ≤ η wh < 30 27 ≤ η wh < 30 27 ≤ η wh < 30 28 ≤ η wh < 32 

G η wh < 19 η wh < 20 η wh < 23 η wh < 23 η wh < 27 η wh < 27 η wh < 27 η wh < 28



3. ENERGIEEFFIZIENZKLASSEN FÜR SOLARBETRIEBENE WARMWAS­
SERSPEICHER, WENN DIESE EINE SOLAREINRICHTUNG DARSTEL­
LEN ODER TEIL EINER SOLCHEN EINRICHTUNG SIND 

Die Energieeffizienzklasse eines solarbetriebenen Warmwasserspeichers ist, 
falls dieser eine Solareinrichtung darstellt oder Teil einer solchen Einrichtung 
ist, auf der Grundlage seines Warmhalteverlustes gemäß Tabelle 4 zu 
bestimmen. 

Tabelle 4 

Energieeffizienzklassen für solarbetriebene Warmwasserspeicher, wenn 
diese eine Solareinrichtung darstellen oder Teil einer solchen Einrichtung 

sind 

Energieeffizienzklasse Warmhalteverlust S in Watt mit Speichervolumen V in Li­
tern 

A+ S < 5; 5 þ 3; 16 · V 0;4 

A 5; 5 þ 3; 16 · V 0;4 Ï S < 8; 5 þ 4; 25 · V 0;4 

B 8; 5 þ 4; 25 · V 0;4 Ï S < 12 þ 5; 93 · V 0;4 

C 12 þ 5; 93 · V 0;4 Ï S < 16; 66 þ 8; 33 · V 0;4 

D 16; 66 þ 8; 33 · V 0;4 Ï S < 21 þ 10; 33 · V 0;4 

E 21 þ 10; 33 · V 0;4 Ï S < 26 þ 13; 66 · V 0;4 

F 26 þ 13; 66 · V 0;4 Ï S < 31 þ 16; 66 · V 0;4 

G S > 31 þ 16; 66 · V 0;4 
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ANHANG III 

Etiketten 

1. RAUMHEIZGERÄTE 

1.1. Etikett 1 

1.1.1. Raumheizgeräte mit Heizkessel, die bei der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

++ bis G eingestuft sind 

a) Das Etikett muss die folgenden Informationen enthalten: 

I. Name oder Warenzeichen des Lieferanten, 

II. Modellkennung des Lieferanten, 

III. Raumheizungsfunktion, 

IV. die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz, ermittelt gemäß Anhang II Nummer 1; die Spitze des 
Pfeils, der die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs- 
Energieeffizienz des Raumheizgerätes mit Heizkessel angibt, ist 
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dabei auf derselben Höhe zu platzieren wie die Spitze des Pfeils 
der entsprechenden Energieeffizienzklasse, 

V. die Wärmenennleistung in kW, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet, 

VI. den Schallleistungpegel L WA in Innenräumen in dB, auf die 
nächste ganze Zahl gerundet. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Raumheizgeräte mit Heizkessel muss 
Nummer 5 entsprechen. 

1.1.2. Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopplung, die bei der jahreszeitbeding­
ten Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

++ bis G eingestuft 
sind 

a) Das Etikett muss die folgenden Informationen enthalten: 

I. Name oder Warenzeichen des Lieferanten, 

II. Modellkennung des Lieferanten, 
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III. Raumheizungsfunktion, 

IV. die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz, ermittelt gemäß Anhang II Nummer 1; die Spitze des 
Pfeils, der die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs- 
Energieeffizienzklasse des Raumheizgerätes mit Kraft-Wärme- 
Kopplung angibt, ist dabei auf derselben Höhe zu platzieren 
wie die Spitze des Pfeils der entsprechenden Energieeffizienz­
klasse, 

V. die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung 
eventueller Zusatzheizgeräte, in kW, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet, 

VI. den Schallleistungpegel L WA in Innenräumen in dB, auf die 
nächste ganze Zahl gerundet, 

VII. die zusätzliche Stromerzeugungsfunktion. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme- 
Kopplung muss Nummer 6 entsprechen. 

▼B 

02013R0811 — DE — 07.03.2017 — 002.001 — 28



 

1.1.3. Raumheizgeräte mit Wärmepumpe, die bei der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

++ bis G eingestuft sind, 
ausgenommen Niedertemperatur-Wärmepumpen 

a) Das Etikett muss die folgenden Informationen enthalten: 

I. Name oder Warenzeichen des Lieferanten, 

II. Modellkennung des Lieferanten, 

III. die Raumheizungsfunktion jeweils für Mittel- und Niedertem­
peraturanwendungen, 

IV. die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen jeweils für 
Mittel- und Niedertemperaturanwendungen, ermittelt gemäß An­
hang II Nummer 1; die Spitze des Pfeils, der die Klasse für die 
jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienzklasse des 
Raumheizgerätes mit Wärmepumpe jeweils für Mittel- und Nie­
dertemperaturanwendungen angibt, ist dabei auf derselben Höhe 
zu platzieren wie die Spitze des Pfeils der entsprechenden Ener­
gieeffizienzklasse, 
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V. die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung 
eventueller Zusatzheizgeräte in kW jeweils bei durchschnitt­
lichen, kälteren und wärmeren Klimaverhältnissen sowie für 
Mittel- und Niedertemperaturanwendungen, auf die nächste 
ganze Zahl gerundet, 

VI. eine Temperaturkarte Europas mit drei als Anhaltspunkt dienen­
den Temperaturzonen; 

VII. den Schallleistungpegel L WA in Innenräumen (falls zutreffend) 
und im Freien in dB, auf die nächste ganze Zahl gerundet. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe 
muss Nummer 7 entsprechen. Abweichend hiervon kann das 
EU-Umweltzeichen hinzugefügt werden, wenn für das betreffende 
Modell ein EU-Umweltzeichen gemäß der Verordnung (EG) 
Nr. 66/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates ( 1 ) vergeben 
wurde. 

1.1.4. Niedertemperatur-Wärmepumpen, die bei der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

++ bis G eingestuft sind 
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a) Das Etikett muss die folgenden Informationen enthalten: 

I. Name oder Warenzeichen des Lieferanten, 

II. Modellkennung des Lieferanten, 

III. die Raumheizungsfunktion für Niedertemperaturanwendungen, 

IV. die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen, ermittelt gemäß 
Anhang II Nummer 1; die Spitze des Pfeils, der die Klasse für 
die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienzklasse der 
Niedertemperatur-Wärmepumpe angibt, ist dabei auf derselben 
Höhe zu platzieren wie die Spitze des Pfeils der entsprechenden 
Energieeffizienzklasse, 

V. die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung 
eventueller Zusatzheizgeräte in kW, bei durchschnittlichen, kälteren 
und wärmeren Klimaverhältnissen, gerundet auf die nächste ganze 
Zahl, 

VI. eine Temperaturkarte Europas mit drei als Anhaltspunkt dienenden 
Temperaturzonen; 

VII. den Schallleistungpegel L WA in Innenräumen (falls zutreffend) und 
im Freien in dB, auf die nächste ganze Zahl gerundet. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Niedertemperatur-Wärmepumpen muss 
Nummer 8 entsprechen. Abweichend hiervon kann das EU-Umweltzei­
chen hinzugefügt werden, wenn für das betreffende Modell ein 
EU-Umweltzeichen gemäß der Verordnung (EG) Nr. 66/2010 des Euro­
päischen Parlaments und des Rates vergeben wurde. 
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1.2. Etikett 2 

1.2.1. Raumheizgeräte mit Heizkessel, die hinsichtlich der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

+++ bis D eingestuft sind 

a) Das Etikett muss die unter Nummer 1.1.1 Buchstabe a aufgeführten 
Informationen enthalten. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Raumheizgeräte mit Heizkessel muss 
Nummer 5 entsprechen. 
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1.2.2. Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopplung, die hinsichtlich der jahres­
zeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

+++ bis D 
eingestuft sind 

a) Das Etikett muss die unter Nummer 1.1.2 Buchstabe a aufgeführten 
Informationen enthalten. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme- 
Kopplung muss Nummer 6 entsprechen. 
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1.2.3. Raumheizgeräte mit Wärmepumpe, die hinsichtlich der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

+++ bis D eingestuft sind, 
ausgenommen Niedertemperatur-Wärmepumpen 

a) Das Etikett muss die unter Nummer 1.1.3 Buchstabe a aufgeführten 
Informationen enthalten. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe 
muss Nummer 7 entsprechen. 
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1.2.4. Niedertemperatur-Wärmepumpen, die hinsichtlich der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

+++ bis D eingestuft sind 

a) Das Etikett muss die unter Nummer 1.1.4 Buchstabe a aufgeführten 
Informationen enthalten. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Niedertemperatur-Wärmepumpen muss 
Nummer 8 entsprechen. 
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2. KOMBIHEIZGERÄTE 

2.1. Etikett 1 

2.1.1 Kombiheizgeräte mit Heizkessel, die hinsichtlich der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

++ bis G und hinsichtlich 
der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz in die Klassen A bis G einge­
stuft sind 

a) Das Etikett muss die folgenden Informationen enthalten: 

I. Name oder Warenzeichen des Lieferanten; 

II. Modellkennung des Lieferanten; 

III. die Raumheizungs- und die Warmwasserbereitungsfunktion, ein­
schließlich des angegebenen Lastprofils, gekennzeichnet durch 
den entsprechenden Buchstaben gemäß Anhang VII Tabelle 15; 

IV. die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz und die Klasse für die Warmwasserbereitungs-Energieeffi­
zienz, ermittelt gemäß Anhang II Nummern 1 und 2, die Spitze 
des Pfeils, der die Klasse für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz bzw. die Klasse für die 
Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz des Kombiheizgerätes 
mit Heizkessel angibt, ist auf derselben Höhe zu platzieren wie 
die Spitze des Pfeils der entsprechenden Energieeffizienzklasse; 
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V. die Wärmenennleistung in kW, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet; 

VI. den Schallleistungspegel L WA in Innenräumen in dB, auf die 
nächste ganze Zahl gerundet; 

VII. bei Kombiheizgeräten mit Heizkessel, die für den ausschließ­
lichen Betrieb zu Schwachlastzeiten geeignet sind, kann das Pik­
togramm in Nummer 9 Buchstabe d Punkt 11 hinzugefügt 
werden. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Kombiheizgeräte mit Heizkessel muss 
Nummer 9 entsprechen. 

2.1.2. Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe, die hinsichtlich der jahreszeitbeding­
ten Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

++ bis G und hinsicht­
lich der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz in die Klassen A bis G 
eingestuft sind 

a) Das Etikett muss die folgenden Informationen enthalten: 

I. Name oder Warenzeichen des Lieferanten; 
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II. Modellkennung des Lieferanten; 

III. die Raumheizungsfunktion für Mitteltemperaturanwendungen 
und die Warmwasserbereitungsfunktion, einschließlich des ange­
gebenen Lastprofils, gekennzeichnet durch den entsprechenden 
Buchstaben gemäß Anhang VII Tabelle 15; 

IV. die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen für Mitteltem­
peraturanwendungen und die Klasse für die Warmwasserberei­
tungs-Energieeffizienz bei durchschnittlichen Klimaverhältnis­
sen, ermittelt gemäß Anhang II Nummern 1 und 2, die Spitze 
des Pfeils, der die Klasse für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz bzw. die Klasse für die 
Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz des Kombiheizgerätes 
mit Wärmepumpe angibt, ist auf derselben Höhe zu platzieren 
wie die Spitze des Pfeils der entsprechenden Energieeffizienz­
klasse; 

V. die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung 
eventueller Zusatzheizgeräte in kW, bei durchschnittlichen, käl­
teren und wärmeren Klimaverhältnissen, gerundet auf die 
nächste ganze Zahl; 

VI. eine Temperaturkarte Europas mit drei als Anhaltspunkt dienen­
den Temperaturzonen; 

VII. den Schallleistungspegel L WA in Innenräumen (falls zutreffend) 
und im Freien in dB, auf die nächste ganze Zahl gerundet; 

VIII. bei Kombiheizgeräten mit Wärmepumpe, die für den ausschließ­
lichen Betrieb zu Schwachlastzeiten geeignet sind, kann das 
Piktogramm in Nummer 10 Buchstabe d Punkt 12 hinzugefügt 
werden. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe 
muss Nummer 10 entsprechen. 
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2.2. Etikett 2 

2.2.1. Kombiheizgeräte mit Heizkessel, die hinsichtlich der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

+++ bis D und hinsichtlich 
der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

+ bis F einge­
stuft sind 

a) Das Etikett muss die unter Nummer 2.1.1 Buchstabe a aufgeführten 
Informationen enthalten. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Kombiheizgeräte mit Heizkessel muss 
Nummer 9 entsprechen. 
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2.2.2. Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe, die hinsichtlich der jahreszeitbeding­
ten Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

+++ bis D und hin­
sichtlich der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

+ bis 
F eingestuft sind 

a) Das Etikett muss die unter Nummer 2.1.2 Buchstabe a aufgeführten 
Informationen enthalten. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe 
muss Nummer 10 entsprechen. 
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3. VERBUNDANLAGEN AUS RAUMHEIZGERÄTEN, TEMPERATUR­
REGLERN UND SOLAREINRICHTUNGEN 

Etikett für Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und 
Solareinrichtungen, die hinsichtlich der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz in die Klassen A 

+++ bis G eingestuft sind 

a) Das Etikett muss die folgenden Informationen enthalten: 

I. Name oder Warenzeichen des Händlers und/oder Lieferanten; 

II. Modellkennung(en) des Händlers und/oder Lieferanten; 

III. Raumheizungsfunktion; 

IV. die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz des Raumheizgerätes, ermittelt gemäß Anhang II Nummer 1; 

V. Angabe, ob ein Sonnenkollektor, Warmwasserspeicher, Tempera­
turregler und/oder ein zusätzliches Raumheizgerät in die Verbund­
anlage aus Raumheizgerät, Temperaturregler und Solareinrichtung 
integriert werden kann; 

VI. die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz der Verbundanlage aus Raumheizgerät, Temperaturregler 
und Solareinrichtung, ermittelt gemäß Anhang IV Nummer 5; 
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die Spitze des Pfeils, der die Klasse für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienzklasse der Verbundanlage aus 
Raumheizgerät, Temperaturregler und Solareinrichtung angibt, ist 
auf derselben Höhe zu platzieren wie die Spitze des Pfeils der 
entsprechenden Energieeffizienzklasse. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Verbundanlagen aus Raumheizgerät, 
Temperaturregler und Solareinrichtung muss Nummer 11 entsprechen. 
Bei Verbundanlagen aus Raumheizgerät, Temperaturregler und Solar­
einrichtung, die hinsichtlich der jahreszeitbedingten Raumheizungs- 
Energieeffizienz in die Klassen A 

+++ bis D eingestuft sind, können 
die letzten Klassen E bis G der Skala von A 

+++ bis G weggelassen 
werden. 

4. VERBUNDANLAGEN AUS KOMBIHEIZGERÄTEN, TEMPERATUR­
REGLERN UND SOLAREINRICHTUNGEN 

Etikett für Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und 
Solareinrichtungen, die hinsichtlich der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz und der Warmwasserbereitungs- 
Energieeffizienz in die Klassen A 

+++ bis G eingestuft sind 

a) Das Etikett muss die folgenden Informationen enthalten: 

I. Name oder Warenzeichen des Händlers und/oder Lieferanten; 

II. Modellkennung(en) des Händlers und/oder Lieferanten; 
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III. die Raumheizungs- und die Warmwasserbereitungsfunktion, ein­
schließlich des angegebenen Lastprofils, gekennzeichnet durch 
den entsprechenden Buchstaben gemäß Anhang VII Tabelle 15; 

IV. die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz und die Klasse für die Warmwasserbereitungs-Energieeffi­
zienz des Kombiheizgerätes, ermittelt gemäß Anhang II Nummern 
1 und 2, 

V. Angabe, ob ein Sonnenkollektor, Warmwasserspeicher, Tempera­
turregler und/oder ein zusätzliches Heizgerät in die Verbund­
anlage aus Kombiheizgerät, Temperaturregler und Solareinrich­
tung integriert werden kann; 

VI. die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz der Verbundanlage aus Kombiheizgerät, Temperaturregler 
und Solareinrichtung, ermittelt gemäß Anhang IV Nummer 6; 
die Spitze des Pfeils, der die Klasse für die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz der Verbundanlage aus Kom­
biheizgerät, Temperaturregler und Solareinrichtung angibt, ist 
auf derselben Höhe zu platzieren wie die Spitze des Pfeils der 
entsprechenden Energieeffizienzklasse. 

VII. die Klasse für die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz der 
Verbundanlage aus Kombiheizgerät, Temperaturregler und Solar­
einrichtung, ermittelt gemäß Anhang IV Nummer 6; die Spitze 
des Pfeils, der die Klasse für die Warmwasserbereitungs-Energie­
effizienz der Verbundanlage aus Kombiheizgerät, Temperaturreg­
ler und Solareinrichtung angibt, ist auf derselben Höhe zu plat­
zieren wie die Spitze des Pfeils der entsprechenden Energieeffi­
zienzklasse. 

b) Die Gestaltung des Etiketts für Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, 
Temperaturreglern und Solareinrichtungen muss Nummer 12 entspre­
chen. Bei Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern 
und Solareinrichtungen, die hinsichtlich der jahreszeitbedingten Raum­
heizungs-Energieeffizienz und/oder der Warmwasserbereitungs-Ener­
gieeffizienz in die Klassen A 

+++ bis D eingestuft sind, können die 
letzten Klassen E bis G der Skala von A 

+++ bis G weggelassen werden. 
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5. Die Gestaltung des Etiketts für Raumheizgeräte mit Heizkessel muss fol­
gender Vorlage entsprechen: 

Dabei gilt: 

a) Das Etikett muss mindestens 105 mm breit und 200 mm hoch sein. 
Wird das Etikett in größerem Format gedruckt, müssen die Proportio­
nen der obigen Spezifikationen gewahrt bleiben. 
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b) Der Hintergrund muss weiß sein. 

c) Farbliche Gestaltung: CMYK – Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz – nach 
folgendem Beispiel: 00-70-X-00: 0 % Cyan, 70 % Magenta, 100 % 
Gelb, 0 % Schwarz. 

d) Das Etikett muss folgenden Anforderungen entsprechen (Nummern 
beziehen sich auf die obige Abbildung): 

Begrenzungslinie des EU-Etiketts: 4 pt, Farbe: Cyan 100 % – 
abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

EU-Logo: Farben: X-80-00-00 und 00-00-X-00. 

Etikettenkopf: Farbe: X-00-00-00. Piktogramm wie abgebildet: 
EU-Logo und Etikettenkopf: Breite: 86 mm, Höhe: 17 mm. 

Trennlinie unter dem Etikettenkopf: 1 pt, Farbe: Cyan 100 %, 
Länge: 86 mm. 

Raumheizfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet. 

Skalen von A 
++ bis G und von A 

+++ bis D: 

— Pfeil: Höhe: 5 mm, Zwischenraum: 1,3 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 

Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Siebte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Achte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 14 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe 

— Pfeil: Höhe: 7 mm, Zwischenraum: 1 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 

Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 
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Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 16 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz: 

— Pfeil: Breite: 22 mm, Höhe: 12 mm, 100 % Schwarz. 

— Text: Calibri fett 24 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Schallleistungspegel in Innenräumen: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri fett 20 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „dB“: Calibri normal 15 pt, 100 % Schwarz. 

Wärmenennleistung: 

— Rand: 2 pt, – Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri fett 45 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „kW“: Calibri normal 30 pt, 100 % Schwarz. 

Jahr der Einführung des Etiketts und Nummer der Verord­
nung: 

— Text: Calibri fett 10 pt. 

Name oder Warenzeichen des Lieferanten. 

Modellkennung des Lieferanten: 

Die Lieferantenangaben und die Modellkennung müssen in eine 
Fläche von 86 × 12 mm passen. 
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6. Die Gestaltung des Etiketts für Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopp­
lung muss folgender Vorlage entsprechen: 
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Dabei gilt: 

a) Das Etikett muss mindestens 105 mm breit und 200 mm hoch sein. 
Wird das Etikett in größerem Format gedruckt, müssen die Proportio­
nen der obigen Spezifikationen gewahrt bleiben. 

b) Der Hintergrund muss weiß sein. 

c) Farbliche Gestaltung: CMYK – Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz – nach 
folgendem Beispiel: 00-70-X-00: 0 % Cyan, 70 % Magenta, 100 % 
Gelb, 0 % Schwarz. 

d) Das Etikett muss folgenden Anforderungen entsprechen (Nummern 
beziehen sich auf die obige Abbildung): 

Begrenzungslinie des EU-Etiketts: 4 pt, Farbe: Cyan 100 % – 
abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

EU-Logo: Farben: X-80-00-00 und 00-00-X-00. 

Etikettenkopf: Farbe: X-00-00-00. Piktogramm wie abgebildet: 
EU-Logo und Etikettenkopf: Breite: 86 mm, Höhe: 17 mm. 

Trennlinie unter dem Etikettenkopf: 1 pt, Farbe: Cyan 100 %, 
Länge: 86 mm. 

Raumheizfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet. 

Skalen von A 
++ bis G und von A 

+++ bis D: 

— Pfeil: Höhe: 5 mm, Zwischenraum: 1,3 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 

Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Siebte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Achte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 14 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, hintereinander auf gleicher Höhe 

— Pfeil: Höhe: 7 mm, Zwischenraum: 1 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 
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Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 16 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz: 

— Pfeil: Breite: 22 mm, Höhe: 12 mm, 100 % Schwarz. 

— Text: Calibri fett 24 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Schallleistungspegel in Innenräumen: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri fett 20 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „dB“: Calibri normal 15 pt, 100 % Schwarz. 

Wärmenennleistung: 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri fett 45 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „kW“: Calibri normal 30 pt, 100 % Schwarz. 

Funktion Elektrizität: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm. 

Jahr der Einführung des Etiketts und Nummer der Verord­
nung: 

— Text: Calibri fett 10 pt. 

Name oder Warenzeichen des Lieferanten. 

Modellkennung des Lieferanten: 

Die Lieferantenangaben und die Modellkennung müssen in eine 
Fläche von 86 × 12 mm passen. 
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7. Das Etikett für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe muss folgender Vorlage 
entsprechen: 

▼B 

02013R0811 — DE — 07.03.2017 — 002.001 — 50



 

Dabei gilt: 

a) Das Etikett muss mindestens 105 mm breit und 200 mm hoch sein. 
Wird das Etikett in größerem Format gedruckt, müssen die Proportio­
nen der obigen Spezifikationen gewahrt bleiben. 

b) Der Hintergrund muss weiß sein. 

c) Farbliche Gestaltung: CMYK – Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz – nach 
folgendem Beispiel: 00-70-X-00: 0 % Cyan, 70 % Magenta, 100 % 
Gelb, 0 % Schwarz. 

d) Das Etikett muss folgenden Anforderungen entsprechen (Nummern 
beziehen sich auf die obige Abbildung): 

Begrenzungslinie des EU-Etiketts: 4 pt, Farbe: Cyan 100 % – 
abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

EU-Logo: Farben: X-80-00-00 und 00-00-X-00. 

Etikettenkopf: Farbe: X-00-00-00. Piktogramm wie abgebildet: 
EU-Logo und Etikettenkopf: Breite: 86 mm, Höhe: 17 mm. 

Trennlinie unter dem Etikettenkopf: 1 pt, Farbe: Cyan 100 %, 
Länge: 86 mm. 

Raumheizfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet. 

Mittel- und Niedertemperaturanwendungen: 

— Text „55 °C“ und „35 °C“: Calibri normal 14 pt, 100 % 
Schwarz. 

Skalen von A 
++ bis G und von A 

+++ bis D: 

— Pfeil: Höhe: 5 mm, Zwischenraum: 1,3 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 

Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Siebte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Achte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 14 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe 

— Pfeil: Höhe: 7 mm, Zwischenraum: 1 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 
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Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 16 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz: 

— Pfeil: Breite: 19 mm, Höhe: 12 mm, 100 % Schwarz. 

— Text: Calibri fett 24 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Schallleistungspegel in Innenräumen (falls zutreffend) und im 
Freien: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri fett 20 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „dB“: Calibri normal 15 pt, 100 % Schwarz. 

Wärmenennleistung: 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri mindestens 15 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „kW“: Calibri normal 15 pt, 100 % Schwarz. 

Temperaturkarte Europas und Farbfelder: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Farben: 

Dunkelblau: 86-51-00-00, 

Mittelblau: 53-08-00-00, 

Hellblau: 25-00-02-00. 

Jahr der Einführung des Etiketts und Nummer der Verord­
nung: 

— Text: Calibri fett 10 pt. 

Name oder Warenzeichen des Lieferanten. 

Modellkennung des Lieferanten: 

Die Lieferantenangaben und die Modellkennung müssen in eine 
Fläche von 86 × 12 mm passen. 
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8. Die Gestaltung des Etiketts für Niedertemperatur-Wärmepumpen muss 
folgender Vorlage entsprechen: 

▼B 

02013R0811 — DE — 07.03.2017 — 002.001 — 53



 

Dabei gilt: 

a) Das Etikett muss mindestens 105 mm breit und 200 mm hoch sein. 
Wird das Etikett in größerem Format gedruckt, müssen die Proportio­
nen der obigen Spezifikationen gewahrt bleiben. 

b) Der Hintergrund muss weiß sein. 

c) Farbliche Gestaltung: CMYK – Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz – nach 
folgendem Beispiel: 00-70-X-00: 0 % Cyan, 70 % Magenta, 100 % 
Gelb, 0 % Schwarz. 

d) Das Etikett muss folgenden Anforderungen entsprechen (Nummern 
beziehen sich auf die obige Abbildung): 

Begrenzungslinie des EU-Etiketts: 4 pt, Farbe: Cyan 100 % – 
abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

EU-Logo: Farben: X-80-00-00 und 00-00-X-00. 

Etikettenkopf: Farbe: X-00-00-00. Piktogramm wie abgebildet: 
EU-Logo und Etikettenkopf: Breite: 86 mm, Höhe: 17 mm. 

Trennlinie unter dem Etikettenkopf: 1 pt, Farbe: Cyan 100 %, 
Länge: 86 mm. 

Raumheizfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet. 

Niedertemperaturanwendungen: 

Text „35 °C“: Calibri normal 14 pt, 100 % Schwarz. 

Skalen von A 
++ bis G bzw. von A 

+++ bis D: 

— Pfeil: Höhe: 5 mm, Zwischenraum: 1,3 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 

Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Siebte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Achte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 14 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe 

— Pfeil: Höhe: 7 mm, Zwischenraum: 1 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 
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Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 16 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz: 

— Pfeil: Breite: 22 mm, Höhe: 12 mm, 100 % Schwarz. 

— Text: Calibri fett 24 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Schallleistungspegel in Innenräumen (falls zutreffend) und im 
Freien: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri fett 20 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „dB“: Calibri normal 15 pt, 100 % Schwarz. 

Wärmenennleistung: 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri mindestens 18 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „kW“: Calibri normal 13,5 pt, 100 % Schwarz. 

Temperaturkarte Europas und Farbfelder: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

Farben: 

Dunkelblau: 86-51-00-00, 

Mittelblau: 53-08-00-00, 

Hellblau: 25-00-02-00. 

Jahr der Einführung des Etiketts und Nummer der Verord­
nung: 

— Text: Calibri fett 10 pt. 

Name oder Warenzeichen des Lieferanten. 

Modellkennung des Lieferanten: 

Die Lieferantenangaben und die Modellkennung müssen in eine 
Fläche von 86 × 12 mm passen. 
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9. Die Gestaltung des Etiketts für Kombiheizgeräte mit Heizkessel muss 
folgender Vorlage entsprechen: 
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Dabei gilt: 

a) Das Etikett muss mindestens 105 mm breit und 200 mm hoch sein. 
Wird das Etikett in größerem Format gedruckt, müssen die Proportio­
nen der obigen Spezifikationen gewahrt bleiben. 

b) Der Hintergrund muss weiß sein. 

c) Farbliche Gestaltung: CMYK – Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz – nach 
folgendem Beispiel: 00-70-X-00: 0 % Cyan, 70 % Magenta, 100 % 
Gelb, 0 % Schwarz. 

d) Das Etikett muss folgenden Anforderungen entsprechen (Nummern 
beziehen sich auf die obige Abbildung): 

Begrenzungslinie des EU-Etiketts: 4 pt, Farbe: Cyan 100 % – 
abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

EU-Logo: Farben: X-80-00-00 und 00-00-X-00. 

Etikettenkopf: Farbe: X-00-00-00. Piktogramm wie abgebildet: 
EU-Logo und Etikettenkopf: Breite: 86 mm, Höhe: 17 mm. 

Trennlinie unter dem Etikettenkopf: 1 pt, Farbe: Cyan 100 %, 
Länge: 86 mm. 

Raumheizfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet. 

Warmwasserbereitungsfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet, einschließlich des angegebenen 
Lastprofils, gekennzeichnet durch den entsprechenden Buch­
staben gemäß Anhang VII Tabelle 15: Calibri fett 16 pt, 
100 % Schwarz. 

Skalen von A 
++ bis G, A 

+++ bis D bzw. A 
+ bis F: 

— Pfeil: Höhe: 5 mm, Zwischenraum: 1,3 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 

Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Siebte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Achte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 14 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe 
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— Pfeil: Höhe: 7 mm, Zwischenraum: 1 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 

Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 16 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Klassen für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz und die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz: 

— Pfeil: Breite: 14 mm, Höhe: 9 mm, 100 % Schwarz. 

— Text: Calibri fett 18 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Wärmenennleistung: 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri fett 37,5 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „kW“: Calibri normal 18 pt, 100 % Schwarz. 

Schallleistungspegel in Innenräumen: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri fett 20 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „dB“: Calibri normal 15 pt, 100 % Schwarz. 

Gegebenenfalls Eignung für den Betrieb zu Schwachlastzeiten 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Rand: 2 pt – Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm. 

Jahr der Einführung des Etiketts und Nummer der Verord­
nung: 

— Text: Calibri fett 10 pt. 

Name oder Warenzeichen des Lieferanten. 

Modellkennung des Lieferanten: 

Die Lieferantenangaben und die Modellkennung müssen in eine 
Fläche von 86 × 12 mm passen. 

▼B 

02013R0811 — DE — 07.03.2017 — 002.001 — 58



 

10. Das Etikett für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe muss folgender Vor­
lage entsprechen: 
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Dabei gilt: 

a) Das Etikett muss mindestens 105 mm breit und 200 mm hoch sein. 
Wird das Etikett in größerem Format gedruckt, müssen die Proportio­
nen der obigen Spezifikationen gewahrt bleiben. 

b) Der Hintergrund muss weiß sein. 

c) Farbliche Gestaltung: CMYK – Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz – nach 
folgendem Beispiel: 00-70-X-00: 0 % Cyan, 70 % Magenta, 100 % 
Gelb, 0 % Schwarz. 

d) Das Etikett muss folgenden Anforderungen entsprechen (Nummern 
beziehen sich auf die obige Abbildung): 

Begrenzungslinie des EU-Etiketts: 4 pt, Farbe: Cyan 100 % – 
abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

EU-Logo: Farben: X-80-00-00 und 00-00-X-00. 

Etikettenkopf: Farbe: X-00-00-00. Piktogramm wie abgebildet: 
EU-Logo und Etikettenkopf: Breite: 86 mm, Höhe: 17 mm. 

Trennlinie unter dem Etikettenkopf: 1 pt, Farbe: Cyan 100 %, 
Länge: 86 mm. 

Raumheizfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet. 

Warmwasserbereitungsfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet, einschließlich des angegebenen 
Lastprofils, gekennzeichnet durch den entsprechenden Buch­
staben gemäß Anhang VII Tabelle 15: Calibri fett 16 pt, 
100 % Schwarz. 

Skalen von A 
++ bis G, A 

+++ bis D bzw. A 
+ bis F: 

— Pfeil: Höhe: 5 mm, Zwischenraum: 1,3 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 

Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Siebte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Achte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 14 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe 
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— Pfeil: Höhe: 7 mm, Zwischenraum: 1 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 

Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Letzte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 16 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Klassen für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi­
zienz und die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz: 

— Pfeil: Breite: 14 mm, Höhe: 9 mm, 100 % Schwarz. 

— Text: Calibri fett 18 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Wärmenennleistung: 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri mindestens 12 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „kW“: Calibri normal 10 pt, 100 % Schwarz. 

Temperaturkarte Europas und Farbfelder: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Farben: 

Dunkelblau: 86-51-00-00, 

Mittelblau: 53-08-00-00, 

Hellblau: 25-00-02-00. 

Schallleistungspegel in Innenräumen (falls zutreffend) und im 
Freien: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 
3,5 mm, 

— Wert „YZ“: Calibri fett 15 pt, 100 % Schwarz, 

— Text „dB“: Calibri normal 10 pt, 100 % Schwarz. 

Gegebenenfalls Eignung für den Betrieb zu Schwachlastzeiten 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Rand: 2 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 3,5 mm. 
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Jahr der Einführung des Etiketts und Nummer der Verord­
nung: 

— Text: Calibri fett 10 pt. 

Name oder Warenzeichen des Lieferanten. 

Modellkennung des Lieferanten: 

Die Lieferantenangaben und die Modellkennung müssen in eine 
Fläche von 86 × 12 mm passen. 

11. Die Gestaltung des Etiketts für Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, 
Temperaturreglern und Solareinrichtungen muss folgender Vorlage 
entsprechen: 
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Dabei gilt: 

a) Das Etikett muss mindestens 210 mm breit und 297 mm hoch sein. Wird das 
Etikett in größerem Format gedruckt, müssen die Proportionen der obigen 
Spezifikationen gewahrt bleiben. 

b) Der Hintergrund muss weiß sein. 

c) Farbliche Gestaltung: CMYK – Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz – nach fol­
gendem Beispiel: 00-70-X-00: 0 % Cyan, 70 % Magenta, 100 % Gelb, 0 % 
Schwarz. 

d) Das Etikett muss folgenden Anforderungen entsprechen (Nummern beziehen 
sich auf die obige Abbildung): 

Begrenzungslinie des EU-Etiketts: 6 pt, Farbe: Cyan 100 % – abge­
rundete Ecken: 3,5 mm. 

EU-Logo: Farben: X-80-00-00 und 00-00-X-00. 

Etikettenkopf: Farbe: Farbe: X-00-00-00. Piktogramm wie abgebildet: 
EU-Logo und Etikettenkopf: Breite: 191 mm, Höhe: 37 mm. 

Trennlinie unter dem Etikettenkopf: 2 pt, Farbe: Cyan 100 %, Län­
ge: 191 mm. 

Raumheizfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet. 

Raumheizgeräte: 

— Piktogramm wie abgebildet, 

— Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz 
von Raumheizgeräten: 

Pfeil: Breite: 24 mm, Höhe: 14 mm, 100 % Schwarz. 

Text: Calibri fett 28 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe, 

— Rand: 3 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

Verbundanlage mit Sonnenkollektor, Warmwasserspeicher, Tem­
peraturregler und/oder Zusatzheizgerät: 

— Piktogramme wie abgebildet, 

— „+“-Zeichen: Calibri fett 50 pt, Cyan 100 %, 

— Kästen: Breite: 12 mm, Höhe: 12 mm, Rand: 4 pt, Cyan 100 %, 

— Rand: 3 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

Skala von A 
+++ bis G mit Rand: 

— Pfeil: Höhe: 15 mm, Zwischenraum: 3 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 
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Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 

Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00: 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00: 

Siebte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Gegebenenfalls letzte Klassen: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 30 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe, 

— Rand: 3 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz 
von Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern 
und Solareinrichtungen: 

— Pfeil: Breite: 33 mm, Höhe: 19 mm, 100 % Schwarz. 

— Text: Calibri fett 40 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Jahr der Einführung des Etiketts und Nummer der Verordnung: 

— Text: Calibri fett 12 pt. 

Name oder Warenzeichen des Händlers und/oder Lieferanten. 

Modellkennung des Händlers und/oder Lieferanten: 

Die Händler- und/oder Lieferantenangaben und die Modellkennung 
müssen in eine Fläche von 191 × 19 mm passen. 
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12. Die Gestaltung des Etiketts für Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, 
Temperaturreglern und Solareinrichtungen muss folgender Vorlage 
entsprechen: 

Dabei gilt: 

a) Das Etikett muss mindestens 210 mm breit und 297 mm hoch sein. Wird das 
Etikett in größerem Format gedruckt, müssen die Proportionen der obigen 
Spezifikationen gewahrt bleiben. 

b) Der Hintergrund muss weiß sein. 

c) Farbliche Gestaltung: CMYK – Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz – nach fol­
gendem Beispiel: 00-70-X-00: 0 % Cyan, 70 % Magenta, 100 % Gelb, 0 % 
Schwarz. 
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d) Das Etikett muss folgenden Anforderungen entsprechen (Nummern beziehen 
sich auf die obige Abbildung): 

Begrenzungslinie des EU-Etiketts: 6 pt, Farbe: Cyan 100 % – abge­
rundete Ecken: 3,5 mm. 

EU-Logo: Farben: X-80-00-00 und 00-00-X-00. 

Etikettenkopf: Farbe: X-00-00-00. Piktogramm wie abgebildet: 
EU-Logo und Etikettenkopf: Breite: 191 mm, Höhe: 37 mm. 

Trennlinie unter dem Etikettenkopf: 2 pt, Farbe: Cyan 100 %, Län­
ge: 191 mm. 

Kombiheizgerät: 

— Piktogramme wie abgebildet; für die Warmwasserbereitungsfunk­
tion einschließlich des angegebenen Lastprofils, gekennzeichnet 
durch den entsprechenden Buchstaben gemäß Anhang VII Tabelle 
15: Calibri fett 16 pt, 100 % Schwarz. 

— Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz 
und die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz von Kombiheizge­
räten: 

Pfeil: Breite: 19 mm, Höhe: 11 mm, 100 % Schwarz. 

Text: Calibri fett 23 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe, 

— Rand: 3 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

Verbundanlage mit Sonnenkollektor, Warmwasserspeicher, Tem­
peraturregler und/oder Zusatzheizgerät: 

— Piktogramme wie abgebildet, 

— „+“-Zeichen: Calibri fett 50 pt, Cyan 100 %, 

— Kästen: Breite: 12 mm, Höhe: 12 mm, Rand: 4 pt, Cyan 100 %, 

— Rand: 3 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

Raumheizfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet. 

Skala von A 
+++ bis G mit Rand: 

— Pfeil: Höhe: 6,5 mm, Zwischenraum: 1 mm – Farben: 

Höchste Effizienzklasse: X-00-X-00, 

Zweite Effizienzklasse: 70-00-X-00, 

Dritte Effizienzklasse: 30-00-X-00, 

Vierte Effizienzklasse: 00-00-X-00, 
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Fünfte Effizienzklasse: 00-30-X-00, 

Sechste Effizienzklasse: 00-70-X-00, 

Siebte Effizienzklasse: 00-X-X-00, 

Gegebenenfalls letzte Klassen: 00-X-X-00, 

— Text: Calibri fett 16 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe, 

— Rand: 3 pt, Farbe: Cyan 100 % – abgerundete Ecken: 3,5 mm. 

Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz 
bzw. die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz von Verbund­
anlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein­
richtungen: 

— Pfeil: Breite: 24 mm, Höhe: 14 mm, 100 % Schwarz. 

— Text: Calibri fett 28 pt, Großbuchstaben, Weiß, „+“-Symbole: 
hochgestellt, auf gleicher Höhe. 

Warmwasserbereitungsfunktion: 

— Piktogramm wie abgebildet, einschließlich des angegebenen Last­
profils, gekennzeichnet durch den entsprechenden Buchstaben ge­
mäß Anhang VII Tabelle 15: Calibri fett 22 pt, 100 % Schwarz. 

Jahr der Einführung des Etiketts und Nummer der Verordnung: 

— Text: Calibri fett 12 pt. 

Name oder Warenzeichen des Händlers und/oder Lieferanten. 

Modellkennung des Händlers und/oder Lieferanten: 

Die Händler- und/oder Lieferantenangaben und die Modellkennung 
müssen in eine Fläche von 191 × 19 mm passen. 
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ANHANG IV 

Produktdatenblatt 

1. RAUMHEIZGERÄTE 

1.1. Die Angaben auf dem Produktdatenblatt des Raumheizgerätes sind in nach­
stehender Reihenfolge aufzuführen und in die Produktbroschüre oder andere 
mit dem Produkt bereitgestellte Unterlagen aufzunehmen: 

a) Name oder Warenzeichen des Lieferanten, 

b) Modellkennung des Lieferanten; 

c) die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz des 
Modells, ermittelt gemäß Anhang II Nummer 1, 

d) die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung eventuel­
ler Zusatzheizgeräte in kW, gerundet auf die nächste ganze Zahl (für 
Raumheizgeräte mit Wärmepumpe bei durchschnittlichen Klimaverhält­
nissen), 

e) die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, auf 
die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang VII Nummern 3 
und 4 berechnet (für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe bei durch­
schnittlichen Klimaverhältnissen), 

f) den jährlichen Energieverbrauch in kWh als Endenergie und/oder in GJ 
als Brennwert, auf die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang 
VII Nummer 3 und 4 berechnet (für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe 
bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen), 

g) den Schallleistungspegel L WA in dB, in Innenräumen, auf die nächste 
ganze Zahl gerundet (gegebenenfalls für Raumheizgeräte mit Wär­
mepumpe), 

h) alle beim Zusammenbau, der Installation oder Wartung des Raumheiz­
gerätes zu treffenden besonderen Vorkehrungen 

sowie ferner für Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopplung: 

i) der elektrische Wirkungsgrad in Prozent, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet, 

sowie ferner für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe: 

j) die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung eventuel­
ler Zusatzheizgeräte in kW, bei kälteren und wärmeren Klimaverhält­
nissen, gerundet auf die nächste ganze Zahl, 

k) die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, bei 
kälteren und wärmeren Klimaverhältnissen, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet und gemäß Anhang VII Nummer 4 berechnet; 

l) der jährliche Energieverbrauch in kWh als Endenergie und/oder in GJ 
als Brennwert bei kälteren und wärmeren Klimaverhältnissen, auf die 
nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang VII Nummer 4 
berechnet, 

m) der Schallleistungspegel LWA im Freien in dB, auf die nächste ganze 
Zahl gerundet. 

▼B 

02013R0811 — DE — 07.03.2017 — 002.001 — 68



 

1.2. Ein Datenblatt kann eine Reihe von Raumheizgerätemodellen desselben 
Lieferanten abdecken. 

1.3. Die Angaben auf dem Datenblatt können in Form einer Kopie des Etiketts 
in Farbe oder Schwarz/Weiß erfolgen. In diesem Fall sind die unter Num­
mer 1.1 aufgeführten Angaben, die nicht bereits auf dem Etikett vorhanden 
sind, ebenfalls aufzuführen. 

2. KOMBIHEIZGERÄTE 

2.1. Die Angaben auf dem Produktdatenblatt des Kombiheizgerätes sind in nach­
stehender Reihenfolge aufzuführen und in die Produktbroschüre oder andere 
mit dem Produkt bereitgestellte Unterlagen aufzunehmen: 

a) Name oder Warenzeichen des Lieferanten, 

b) Modellkennung des Lieferanten; 

c) für die Raumheizung die Mitteltemperaturanwendung (sowie gegebenen­
falls für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe die Niedertemperatur­
anwendung); für die Warmwasserbereitung das angegebene Lastprofil, 
gekennzeichnet durch den entsprechenden Buchstaben, und die typische 
Nutzung gemäß Anhang VII Tabelle 15, 

d) die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz 
und die Klasse für die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz des Mo­
dells, ermittelt gemäß Anhang II Nummern 1 und 2, 

e) die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung eventuel­
ler Zusatzheizgeräte in kW, gerundet auf die nächste ganze Zahl (für 
Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe bei durchschnittlichen Klimaverhält­
nissen), 

f) für die Raumheizung den jährlichen Energieverbrauch in kWh als End­
energie und/oder in GJ als Brennwert, auf die nächste ganze Zahl ge­
rundet und gemäß Anhang VII Nummern 3 und 4 berechnet (für Kom­
biheizgeräte mit Wärmepumpe bei durchschnittlichen Klimaverhältnis­
sen); für die Warmwasserbereitung den jährlichen Stromverbrauch in 
kWh als Endenergie und/oder den jährlichen Brennstoffverbrauch in 
GJ als Brennwert, auf die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß 
Anhang VII Nummer 5 berechnet (für Kombiheizgeräte mit Wär­
mepumpe bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen), 

g) die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, auf 
die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang VII Nummern 3 
und 4 berechnet (für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe bei durch­
schnittlichen Klimaverhältnissen); die Warmwasserbereitungs-Energieef­
fizienz in Prozent, auf die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß 
Anhang VII Nummer 5 berechnet (für Kombiheizgeräte mit Wär­
mepumpe bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen), 

h) der Schallleistungspegel L WA in dB, in Gebäuden, auf die nächste ganze 
Zahl gerundet (gegebenenfalls für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe), 

i) gegebenenfalls die Angabe, dass ein ausschließlicher Betrieb des Kom­
biheizgerätes zu Schwachlastzeiten möglich ist, 

j) alle beim Zusammenbau, der Installation oder Wartung des Kombiheiz­
gerätes zu treffenden besonderen Vorkehrungen, 
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für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe ist außerdem Folgendes anzugeben: 

k) die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung eventuel­
ler Zusatzheizgeräte in kW, bei kälteren und wärmeren Klimaverhält­
nissen, gerundet auf die nächste ganze Zahl, 

l) für die Raumheizung der jährliche Energieverbrauch in kWh als End­
energie und/oder in GJ als Brennwert bei kälteren und wärmeren Klima­
verhältnissen, auf die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang 
VII Nummer 4 berechnet; für die Warmwasserbereitung der jährliche 
Stromverbrauch in kWh als Endenergie und/oder der jährliche Brenn­
stoffverbrauch in GJ als Brennwert bei durchschnittlichen, kälteren und 
wärmeren Klimaverhältnissen, auf die nächste ganze Zahl gerundet und 
gemäß Anhang VII Nummer 5 berechnet; 

m) die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, bei 
kälteren und wärmeren Klimaverhältnissen, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet und gemäß Anhang VII Nummer 4 berechnet; Warmwasser­
bereitungs-Energieeffizienz in Prozent bei kälteren und wärmeren Kli­
maverhältnissen, auf die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß An­
hang VII Nummer 5 berechnet; 

n) der Schallleistungspegel LWA im Freien in dB, auf die nächste ganze 
Zahl gerundet. 

2.2. Ein Datenblatt kann eine Reihe von Kombiheizgerätemodellen desselben 
Lieferanten abdecken. 

2.3. Die Angaben auf dem Datenblatt können in Form einer Kopie des Etiketts 
in Farbe oder Schwarz/Weiß erfolgen. In diesem Fall sind die unter Num­
mer 2.1 aufgeführten Angaben, die nicht bereits auf dem Etikett vorhanden 
sind, ebenfalls aufzuführen. 

3. TEMPERATURREGLER 

3.1. Die Angaben auf dem Produktdatenblatt des Temperaturreglers sind in nach­
stehender Reihenfolge aufzuführen und in die Produktbroschüre oder andere 
mit dem Produkt bereitgestellte Unterlagen aufzunehmen: 

a) Name oder Warenzeichen des Lieferanten; 

b) Modellkennung des Lieferanten; 

c) die Klasse des Temperaturreglers, 

d) Beitrag des Temperaturreglers zur jahreszeitbedingten Raumheizungs- 
Energieeffizienz in Prozent, auf eine Dezimalstelle gerundet. 

3.2. Ein Datenblatt kann eine Reihe von Temperaturreglermodellen desselben 
Lieferanten abdecken. 

4. SOLAREINRICHTUNGEN 

4.1. Die Angaben auf dem Produktdatenblatt der Solareinrichtung sind in nach­
stehender Reihenfolge zu machen und in die Produktbroschüre oder andere 
mit dem Produkt bereitgestellte Unterlagen aufzunehmen (gegebenenfalls 
auch für Pumpen im Kollektorkreislauf): 

a) Name oder Warenzeichen des Lieferanten; 

b) Modellkennung des Lieferanten; 

c) Kollektor-Aperturfläche in m 
2 , auf zwei Dezimalstellen gerundet; 
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d) Kollektorwirkungsgrad in Prozent, auf die nächste ganze Zahl gerundet, 

e) Energieeffizienzklasse des Solarspeichers, ermittelt gemäß Anhang II 
Nummer 3, 

f) Warmhalteverlust des Solarspeichers in W, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet, 

g) Speichervolumen des Solarspeichers in l und m 
3 , 

h) jährlicher nichtsolarer Wärmebeitrag Q nonsol in kWh als Primärenergie 
für Strom und/oder in KWh als Brennwert für Brennstoffe für die Last­
profile M, L, XL und XXL bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen, 
auf die nächste ganze Zahl gerundet, 

i) Leistungsaufnahme der Pumpe in W, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet; 

j) Leistungsaufnahme im Bereitschaftszustand in W, auf zwei Dezimalstel­
len gerundet; 

k) jährlicher Hilfsstromverbrauch Q aux in kWh als Endenergie, auf die 
nächste ganze Zahl gerundet. 

4.2. Ein Datenblatt kann eine Reihe von Solareinrichtungsmodellen desselben 
Lieferanten abdecken. 

5. VERBUNDANLAGEN AUS RAUMHEIZGERÄTEN, TEMPERATUR­
REGLERN UND SOLAREINRICHTUNGEN 

Das Datenblatt für Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreg­
lern und Solareinrichtungen muss die in Abbildung 1, Abbildung 2, Ab­
bildung 3 bzw. Abbildung 4 dargestellten Angaben zur Bewertung der 
jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz einer Verbundanlage 
aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen einschließ­
lich folgender Angaben enthalten: 

— I: Wert der Raumheizungs-Energieeffizienz des Vorzugsraumheizgerätes 
in Prozent, 

— II: Faktor zur Gewichtung der Wärmeleistung der Vorzugs- und Zusatz­
heizgeräte einer Verbundanlage gemäß Tabelle 5 bzw. Tabelle 6; 

— III: Wert des mathematischen Ausdrucks: 294=ð11 · PratedÞ, wobei sich 
Prated auf das Vorzugsraumheizgerät bezieht, 

— IV: Wert des mathematischen Ausdrucks 115=ð11 · PratedÞ, wobei sich 
Prated auf das Vorzugsraumheizgerät bezieht, 

sowie ferner für Vorzugsraumheizgeräte mit Wärmepumpe: 

— V: Wert der Differenz zwischen der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz bei durchschnittlichen und derjenigen 
bei kälteren Klimaverhältnissen in Prozent, 

— VI: Wert der Differenz zwischen der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz bei wärmeren und derjenigen bei durch­
schnittlichen Klimaverhältnissen in Prozent. 
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6. VERBUNDANLAGEN AUS KOMBIHEIZGERÄTEN, TEMPERATUR­
REGLERN UND SOLAREINRICHTUNGEN 

Das Datenblatt für Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreg­
lern und Solareinrichtungen muss die unter den Buchstaben a und b auf­
geführten Angaben enthalten: 

a) die in Abbildung 1 bzw. Abbildung 3 aufgeführten Angaben zur Be­
wertung der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz einer 
Verbundanlage aus Kombiheizgerät, Temperaturregler und Solareinrich­
tung einschließlich folgender Angaben: 

— I: Wert der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz des 
Vorzugskombiheizgerätes in Prozent, 

— II: Faktor zur Gewichtung der Wärmeleistung der Vorzugs- und Zu­
satzheizgeräte einer Verbundanlage gemäß Tabelle 5 bzw. Tabelle 6, 

— III: Wert des mathematischen Ausdrucks 294=ð11 · PratedÞ, wobei 
sich Prated auf das Vorzugskombiheizgerät bezieht, 

— IV: Wert des mathematischen Ausdrucks 115=ð11 · PratedÞ, wobei 
sich Prated auf das Vorzugskombiheizgerät bezieht, 

für Vorzugskombiheizgeräte mit Wärmepumpe ist außerdem Folgendes 
anzugeben: 

— V: Wert der Differenz zwischen der jahreszeitbedingten Raumhei­
zungs-Energieeffizienz bei durchschnittlichen und derjenigen bei käl­
teren Klimaverhältnissen in Prozent, 

— VI: Wert der Differenz zwischen der jahreszeitbedingten Raumhei­
zungs-Energieeffizienz bei wärmeren und derjenigen bei durch­
schnittlichen Klimaverhältnissen in Prozent. 

b) die Angaben in Abbildung 5 zur Bewertung der Warmwasserbereitungs- 
Energieeffizienz einer Verbundanlage aus Kombiheizgerät, Temperatur­
regler und Solareinrichtung einschließlich folgender Angaben: 

— I: Wert der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz des Kombiheiz­
gerätes in Prozent, 

— II: Wert des mathematischen Ausdrucks ð220 · Q ref Þ=Q nonsol , wobei 
Q ref aus Anhang VII Tabelle 15 und Q nonsol aus dem Produktdaten­
blatt der Solareinrichtung für das angegebene Lastprofil M, L, XL 
oder XXL des Kombiheizgerätes stammt, 

— III: Wert des mathematischen Ausdrucks (Q aux · 2,5)/(220 · Q ref ) in 
Prozent, wobei Q aux aus dem Produktdatenblatt der Solareinrichtung 
und Q ref aus Anhang VII Tabelle 15 für das angegebene Lastprofil 
M, L, XL oder XXL stammt. 
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Tabelle 5 

Gewichtung des Vorzugsraumheizgerätes mit Heizkessel oder des 
Vorzugskombiheizgerätes mit Heizkessel und des Zusatzheizgerätes für 

Abbildung 1 (*) 

Psup=ðPrated þ PsupÞ (**) II, Verbundanlage ohne 
Warmwasserspeicher 

II, Verbundanlage mit 
Warmwasserspeicher 

0 0 0 

0,1 0,30 0,37 

0,2 0,55 0,70 

0,3 0,75 0,85 

0,4 0,85 0,94 

0,5 0,95 0,98 

0,6 0,98 1,00 

≥ 0,7 1,00 1,00 

(*) Die Zwischenwerte werden durch lineare Interpolation aus den beiden benachbarten 
Werten berechnet. 

(**) Prated bezieht sich auf das Vorzugsraumheizgerät oder das Vorzugskombiheizgerät. 

Tabelle 6 

Gewichtung des Vorzugsraumheizgerätes mit Kraft-Wärme-Kopplung, des 
Vorzugsraumheizgerätes mit Wärmepumpe, des Vorzugskombiheizgerätes 
mit Wärmepumpe oder der Vorzugs-Niedertemperatur-Wärmepumpe und 

des Zusatzheizgeräts für die Abbildungen 2 bis 4 (*) 

Prated=ðPrated þ PsupÞ (**) II, Verbundanlage ohne 
Warmwasserspeicher 

II, Verbundanlage mit 
Warmwasserspeicher 

0 1,00 1,00 

0,1 0,70 0,63 

0,2 0,45 0,30 

0,3 0,25 0,15 

0,4 0,15 0,06 

0,5 0,05 0,02 

0,6 0,02 0 

≥ 0,7 0 0 

(*) Die Zwischenwerte werden durch lineare Interpolation aus den beiden benachbarten 
Werten berechnet. 

(**) Prated bezieht sich auf das Vorzugsraumheizgerät oder das Vorzugskombiheizgerät. 
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Abbildung 1 

Bei Vorzugsraumheizgeräten mit Heizkessel und Vorzugskombiheizgeräten mit Heizkessel zur Angabe der 
jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz der angebotenen Verbundanlage in das Datenblatt für eine 
Verbundanlage aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen bzw. eine Verbundanlage aus 

Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen aufzunehmen 
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Abbildung 2 

Bei Vorzugsraumheizgeräten mit Kraft-Wärme-Kopplung zur Angabe der jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz der angebotenen Verbundanlage in das Datenblatt für eine Verbundanlage aus 

Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen aufzunehmen 
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Abbildung 3 

Bei Vorzugsraumheizgeräten mit Wärmepumpe und Vorzugskombiheizgeräten mit Wärmepumpe zur Angabe 
der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz der angebotenen Verbundanlage in das Datenblatt für 
eine Verbundanlage aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen bzw. eine Verbundanlage 

aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen aufzunehmen 
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Abbildung 4 

Bei Vorzugs-Niedertemperatur-Wärmepumpen zur Angabe der jahreszeitbedingten Raumheizungs- 
Energieeffizienz der angebotenen Verbundanlage in das Datenblatt für eine Verbundanlage aus 

Raumheizgerät, Temperaturregler und Solareinrichtung aufzunehmen 
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Abbildung 5 

Bei Vorzugsraumheizgeräten mit Heizkessel und Vorzugskombiheizgeräten mit Wärmepumpe zur Angabe der 
jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz der angebotenen Verbundanlage in das Datenblatt für eine 

Verbundanlage aus Kombiheizgerät, Temperaturregler und Solareinrichtung aufzunehmen 
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ANHANG V 

Technische Unterlagen 

1. RAUMHEIZGERÄTE 

Für Raumheizgeräte umfassen die in Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe c genann­
ten technischen Unterlagen: 

a) Name und Anschrift des Lieferanten; 

b) eine für die eindeutige Bestimmung des Raumheizgerätes hinreichend aus­
führliche Beschreibung, 

c) gegebenenfalls die Fundstellen der angewandten harmonisierten Normen; 

d) gegebenenfalls andere Normen oder technische Spezifikationen, die ange­
wandt wurden; 

e) Name und Unterschrift der für den Lieferanten zeichnungsberechtigten 
Person; 

f) technische Parameter: 

— für Raumheizgeräte mit Heizkessel und Raumheizgeräte mit 
Kraft-Wärme-Kopplung die gemäß Anhang VII gemessenen und be­
rechneten technischen Parameter in Tabelle 7, 

— für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe die gemäß Anhang VII gemes­
senen und berechneten technischen Parameter in Tabelle 8: 

— für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe, wenn die Informationen für ein 
bestimmtes, aus einer Kombination von Innen- und Außeneinheit be­
stehendes Modell durch Berechnungen auf der Grundlage der Bauart 
und/oder Extrapolation von anderen Kombinationen gewonnen wurden, 
Einzelheiten über diese Berechnungen und/oder Extrapolationen und 
über die zur Verifizierung der Korrektheit der Berechnungen durch­
geführten Prüfungen einschließlich genauer Angaben zum mathemati­
schen Modell für die Berechnung der Leistung solcher Kombinationen 
sowie zu den zur Verifizierung dieses Modells durchgeführten Messun­
gen, 

g) alle beim Zusammenbau, der Installation oder Wartung des Raumheizge­
rätes zu treffenden besonderen Vorkehrungen. 

2. KOMBIHEIZGERÄTE 

Für Kombiheizgeräte umfassen die in Artikel 3 Absatz 2 Buchstabe c genann­
ten technischen Unterlagen: 

a) Name und Anschrift des Lieferanten, 

b) eine für die eindeutige Bestimmung des Kombiheizgerätes hinreichend 
ausführliche Beschreibung, 

c) gegebenenfalls die Fundstellen der angewandten harmonisierten Normen, 

d) gegebenenfalls andere angewandte Normen oder technische Spezifikatio­
nen, 
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e) Name und Unterschrift der für den Lieferanten zeichnungsberechtigten 
Person,; 

f) technische Parameter: 

— für Kombiheizgeräte mit Heizkessel die gemäß Anhang VII gemesse­
nen und berechneten technischen Parameter in Tabelle 7, 

— für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe die gemäß Anhang VII gemes­
senen und berechneten technischen Parameter in Tabelle 8: 

— für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe, wenn die Informationen für ein 
bestimmtes, aus einer Kombination von Innen- und Außeneinheit be­
stehendes Modell durch Berechnungen auf der Grundlage der Bauart 
und/oder Extrapolation von anderen Kombinationen gewonnen wurden, 
Einzelheiten über diese Berechnungen und/oder Extrapolationen und 
über die zur Verifizierung der Korrektheit der Berechnungen durch­
geführten Prüfungen einschließlich genauer Angaben zum mathemati­
schen Modell für die Berechnung der Leistung solcher Kombinationen 
sowie zu den zur Verifizierung dieses Modells durchgeführten Messun­
gen), 

g) alle beim Zusammenbau, der Installation oder Wartung des Kombiheizge­
rätes zu treffenden besonderen Vorkehrungen. 

Tabelle 7 

Technische Parameter für Raumheizgeräte mit Heizkessel, Kombiheizgeräte mit Heizkessel und Raumheizgeräte 
mit Kraft-Wärme-Kopplung 

Modell(e): [Angaben zur Bestimmung des Modells/der Modelle, auf das/die sich die Angaben beziehen] 

Brennwertkessel: [Ja/Nein] 

Niedertemperatur (**)-Kessel: [Ja/Nein] 

B11-Kessel: [Ja/Nein] 

Raumheizgerät mit Kraft-Wärme-Kopplung: [Ja/Nein] Falls ja, mit Zusatzheizgerät: [Ja/Nein] 

Kombiheizgerät: [Ja/Nein] 

Angabe Symbol Wert Ein­
heit Angabe Symbol Wert Ein­

heit 

Wärmenennleistung Prated x kW Jahreszeitbedingte Raum­
heizungs-Energieeffizienz 

η s x % 

Raumheizgeräte und Kombiheizgeräte mit Heizkessel: 
nutzbare Wärmeleistung 

Raumheizgeräte und Kombiheizgeräte mit Heizkessel: 
Wirkungsgrad 

Bei Wärmenennleistung und 
Hochtemperaturbetrieb (*) 

P 4 x,x kW Bei Wärmenennleistung und 
Hochtemperaturbetrieb (*) 

η 4 x,x % 

Bei 30 % der Wärmenenn­
leistung und Niedertempera­
turbetrieb (**) 

P 1 x,x kW Bei 30 % der Wärmenenn­
leistung und Niedertempera­
turbetrieb (**) 

η 1 x,x % 
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Für Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopplung: nutz­
bare Wärmeleistung 

Für Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopplung: Wir­
kungsgrad 

Bei Wärmenennleistung des 
Raumheizgeräts mit 
Kraft-Wärme-Kopplung bei 
ausgeschaltetem Zusatzheiz­
gerät 

P CHP100+ 

Sup0 
x,x kW Bei Wärmenennleistung des 

Raumheizgeräts mit 
Kraft-Wärme-Kopplung bei 
ausgeschaltetem Zusatzheiz­
gerät 

η CHP100+ 

Sup0 
x,x % 

Bei Wärmenennleistung des 
Raumheizgeräts mit 
Kraft-Wärme-Kopplung bei 
eingeschaltetem Zusatzheiz­
gerät 

P CHP100+ 

Sup100 
x,x kW Bei Wärmenennleistung des 

Raumheizgeräts mit 
Kraft-Wärme-Kopplung bei 
eingeschaltetem Zusatzheiz­
gerät 

η CHP100+ 

Sup100 
x,x % 

Für Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopplung: elektri­
scher Wirkungsgrad 

Zusatzheizgerät 

Bei Wärmenennleistung des 
Raumheizgeräts mit 
Kraft-Wärme-Kopplung bei 
ausgeschaltetem Zusatzheiz­
gerät 

η el,CHP100+ 

Sup0 
x,x % Wärmenennleistung Psup x,x kW 

Bei Wärmenennleistung des 
Raumheizgeräts mit 
Kraft-Wärme-Kopplung bei 
eingeschaltetem Zusatzheiz­
gerät 

η el,CHP100+ 

Sup100 
x,x % Art der Energiezufuhr 

Hilfsstromverbrauch Sonstige Angaben 

Bei Volllast elmax x,x kW Wärmeverlust im Bereit­
schaftszustand 

P stby x,x kW 

Bei Teillast elmin x,x kW Energieverbrauch der Zünd­
flamme 

P ign x,x kW 

Im Bereitschaftszustand P SB x,xxx kW Jährlicher Energieverbrauch Q HE x kWh 
oder 
GJ 

Schallleistungspegel in In­
nenräumen 

L WA x dB 

Für Kombiheizgeräte: 

Angegebenes Lastprofil Warmwasserbereitungs- 
Energieeffizienz 

η wh x % 

Täglicher Stromverbrauch Q elec x,xxx kWh Täglicher Brennstoffver­
brauch 

Q fuel x,xxx kWh 

Jahresstromverbrauch AEC x kWh Jährlicher Brennstoffver­
brauch 

AFC x GJ 

Kontakt Name und Anschrift des Lieferanten. 

(*) Hochtemperaturbetrieb bedeutet eine Rücklauftemperatur von 60 °C am Heizgeräteinlass und eine Vorlauftemperatur von 80 °C am 
Heizgeräteauslass. 

(**) Niedertemperaturbetrieb bedeutet eine Rücklauftemperatur (am Heizgeräteeinlass) für Brennwertkessel von 30°C, für Niedertem­
peraturkessel von 37°C und für andere Heizgeräte von 50°C. 
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Tabelle 8 

Technische Parameter für Raumheizgeräte und Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe: 

Modell(e): [Angaben zur Bestimmung des Modells/der Modelle, auf das/die sich die Angaben beziehen] 

Luft-Wasser-Wärmepumpe: [Ja/Nein] 

Wasser-Wasser-Wärmepumpe: [Ja/Nein] 

Sole-Wasser-Wärmepumpe: [Ja/Nein] 

Niedertemperatur-Wärmepumpe: [Ja/Nein] 

Mit Zusatzheizgerät ausgestattet: [Ja/Nein] 

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe: [Ja/Nein] 

Die Parameter sind für eine Mitteltemperaturanwendung anzugeben, außer bei Niedertemperatur-Wärmepumpen. Für 
Niedertemperatur-Wärmepumpen sind die Parameter für eine Niedertemperaturanwendung anzugeben. 

Die Parameter sind für durchschnittliche, kältere und wärmere Klimaverhältnisse anzugeben. 

Angabe Symbol Wert Ein­
heit Angabe Symbol Wert Ein­

heit 

Wärmenennleistung (*) Prated x kW Jahreszeitbedingte Raum­
heizungs-Energieeffizienz 

η s x % 

Angegebene Leistung im Heizbetrieb für Teillast bei 
Raumlufttemperatur 20 °C und Außenlufttemperatur Tj 

Angegebene Leistungszahl oder Heizzahl für Teillast 
bei Raumlufttemperatur 20 °C und Außenlufttemperatur 
Tj 

T j = – 7 °C Pdh x,x kW T j = – 7 °C COPd 
oder 

PERd 

x,xx 
oder 
x,x 

– 
oder­

% 

T j = + 2 °C Pdh x,x kW T j = + 2 °C COPd 
oder 

PERd 

x,xx 
oder 
x,x 

– 
oder­

% 

T j = + 7 °C Pdh x,x kW T j = + 7 °C COPd 
oder 

PERd 

x,xx 
oder 
x,x 

– 
oder­

% 

T j = + 12 °C Pdh x,x kW T j = + 12 °C COPd 
oder 

PERd 

x,xx 
oder 
x,x 

– 
oder­

% 

T j = Bivalenztemperatur Pdh x,x kW T j = Bivalenztemperatur COPd 
oder 

PERd 

x,xx 
oder 
x,x 

– 
oder­

% 

T j = Betriebsgrenzwert-Tem­
peratur 

Pdh x,x kW T j = Betriebsgrenzwert-Tem­
peratur 

COPd 
oder 

PERd 

x,xx 
oder 
x,x 

– 
oder­

% 

Für Luft-Wasser-Wärmepum­
pen: T j = – 15 °C (wenn TOL 
< – 20 °C) 

Pdh x,x kW Für Luft-Wasser-Wärmepum­
pen: T j = – 15 °C (if TOL 
< – 20 °C) 

COPd 
oder 

PERd 

x,xx 
oder 
x,x 

– 
oder­

% 
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Bivalenztemperatur T biv x °C Für Luft-Wasser-Wärmepum­
pen: Betriebsgrenzwert-Tem­
peratur 

TOL x °C 

Leistung bei zyklischem 
Intervall-Heizbetrieb 

Pcych x,x kW Leistungszahl bei zyklischem 
Intervallbetrieb 

COPcyc 
oder 

PERcyc 

x,xx 
oder 
x,x 

– 
oder­

% 

Minderungsfaktor (**) Cdh x,x — Grenzwert der Betriebstem­
peratur des Heizwassers 

WTOL x °C 

Stromverbrauch in anderen Betriebsarten als dem Be­
triebszustand 

Zusatzheizgerät 

Aus-Zustand P OFF x,xxx kW Wärmenennleistung (**) Psup x,x kW 

Temperaturregler Aus P TO x,xxx kW 

Bereitschaftszustand P SB x,xxx kW Art der Energiezufuhr 

Betriebszustand mit Kurbel­
gehäuseheizung 

P CK x,xxx kW 

Sonstige Angaben 

Leistungssteuerung fest/veränderlich Für Luft-Wasser-Wärmepum­
pen: Nenn-Luftdurchsatz, au­
ßen 

— x m 
3 /h 

Schallleistungspegel, innen/au­
ßen 

L WA x / x dB Für Wasser-Wasser- oder 
Sole-Wasser-Wärmepumpen: 
Wasser- oder 
Sole-Nenndurchsatz, Wär­
metauscher außen 

— x m 
3 /h 

Jährlicher Energieverbrauch Q HE x kWh 
oder 
GJ 

Für Kombiheizgerät mit Wärmepumpe: 

Angegebenes Lastprofil x Warmwasserbereitungs- 
Energieeffizienz 

η wh x % 

Täglicher Stromverbrauch Q elec x,xxx kWh Täglicher Brennstoffver­
brauch 

Q fuel x,xxx kWh 

Jahresstromverbrauch AEC x kWh Jährlicher Brennstoffver­
brauch 

AFC x GJ 

Kontakt Name und Anschrift des Lieferanten. 

(*) für Heizgeräte und Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe ist die Wärmenennleistung Prated gleich der Auslegungslast im Heizbetrieb 
Pdesignh und die Wärmenennleistung eines Zusatzheizgerätes Psup ist gleich der zusätzlichen Heizleistung sup(Tj). 

(**) Wird der Cdh-Wert nicht durch Messung bestimmt, gilt für den Minderungsfaktor der Vorgabewert Cdh = 0,9. 

3. TEMPERATURREGLER 

Für Temperaturregler umfassen die in Artikel 3 Absatz 3 Buchstabe b ge­
nannten technischen Unterlagen: 

a) Name und Anschrift des Lieferanten; 

b) eine für die eindeutige Bestimmung des Temperaturreglermodells hinrei­
chend ausführliche Beschreibung, 

c) gegebenenfalls die Fundstellen der angewandten harmonisierten Normen; 
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d) gegebenenfalls andere angewandte Normen oder technische Spezifikatio­
nen, 

e) Name und Unterschrift der für den Lieferanten zeichnungsberechtigten 
Person,; 

f) technische Parameter: 

— die Klasse des Temperaturreglers, 

— den Beitrag des Temperaturreglers zur jahreszeitbedingten 
Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, auf eine Dezimalstelle 
gerundet, 

g) alle beim Zusammenbau, der Installation oder Wartung des Temperaturreg­
lers zu treffenden besonderen Vorkehrungen. 

4. SOLAREINRICHTUNGEN 

Für Solareinrichtungen umfassen die in Artikel 3 Absatz 4 Buchstabe b ge­
nannten technischen Unterlagen: 

a) Name und Anschrift des Lieferanten; 

b) eine für die eindeutige Bestimmung der Solareinrichtung hinreichend aus­
führliche Beschreibung; 

c) gegebenenfalls die Fundstellen der angewandten harmonisierten Normen; 

d) gegebenenfalls andere angewandte Normen oder technische Spezifikatio­
nen, 

e) Name und Unterschrift der für den Lieferanten zeichnungsberechtigten 
Person,; 

f) technische Parameter (gegebenenfalls auch für Pumpen im Kollektorkreis­
lauf): 

— Kollektor-Aperturfläche A sol in m 
2 , auf zwei Dezimalstellen genau, 

— Kollektorwirkungsgrad η col in Prozent, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet, 

— Energieeffizienzklasse des Solarspeichers, ermittelt gemäß Anhang II 
Nummer 3, 

— Warmhalteverluste S des Solarspeichers, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet, 

— Speichervolumen V des Solarspeichers in l und m 
3 , 

— jährlicher nichtsolarer Wärmebeitrag Q nonsol in kWh als Primärenergie 
für Strom und/oder in KWh als Brennwert für Brennstoffe für die 
Lastprofile M, L, XL und XXL bei durchschnittlichen Klimaverhält­
nissen, auf die nächste ganze Zahl gerundet, 

— Leistungsaufnahme der Pumpe solpump in W, auf die nächste ganze 
Zahl gerundet, 

— Leistungsaufnahme im Bereitschaftszustand solstandby in W, auf zwei 
Dezimalstellen genau, 
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— jährlicher Hilfsstromverbrauch“ Q aux in kWh als Endenergie, auf die 
nächste ganze Zahl gerundet, 

g) alle bei der Montage, Installation oder Wartung der Solareinrichtung zu 
treffenden besonderen Vorkehrungen. 

5. VERBUNDANLAGEN AUS RAUMHEIZGERÄTEN, TEMPERATURREG­
LERN UND SOLAREINRICHTUNGEN 

Für Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein­
richtungen umfassen die in Artikel 3 Absatz 5 Buchstabe c genannten tech­
nischen Unterlagen: 

a) Name und Anschrift des Lieferanten; 

b) eine für die eindeutige Bestimmung des Modells der Verbundanlage aus 
Raumheizgerät, Temperaturregler und Solareinrichtung hinreichend aus­
führliche Beschreibung; 

c) gegebenenfalls die Fundstellen der angewandten harmonisierten Normen; 

d) gegebenenfalls andere angewandte Normen oder technische Spezifikatio­
nen; 

e) Name und Unterschrift der für den Lieferanten zeichnungsberechtigten 
Person; 

f) technische Parameter: 

— die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, auf 
die nächste ganze Zahl gerundet; 

— die technischen Parameter der Nummern 1, 3 und 4 dieses Anhangs; 

g) alle beim Zusammenbau, der Installation oder Wartung der Verbundanlage 
aus Raumheizgerät, Temperaturregler und Solareinrichtung zu treffenden 
besonderen Vorkehrungen. 

6. VERBUNDANLAGEN AUS KOMBIHEIZGERÄTEN, TEMPERATUR­
REGLERN UND SOLAREINRICHTUNGEN 

Für Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein­
richtungen umfassen die in Artikel 3 Absatz 6 Buchstabe c genannten tech­
nischen Unterlagen: 

a) Name und Anschrift des Lieferanten; 

b) eine für die eindeutige Bestimmung des Modells der Verbundanlage aus 
Kombiheizgerät, Temperaturregler und Solareinrichtung hinreichend aus­
führliche Beschreibung; 

c) gegebenenfalls die Fundstellen der angewandten harmonisierten Normen; 

d) gegebenenfalls andere angewandte Normen oder technische Spezifikatio­
nen; 

e) Name und Unterschrift der für den Lieferanten zeichnungsberechtigten 
Person; 

f) technische Parameter: 
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— die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz und die 
Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz in Prozent, auf die nächste 
ganze Zahl gerundet; 

— die technischen Parameter der Nummern 2, 3 und 4 dieses Anhangs; 

g) alle beim Zusammenbau, der Installation oder Wartung der Verbundanlage 
aus Kombiheizgerät, Temperaturregler und Solareinrichtung zu treffenden 
besonderen Vorkehrungen. 
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ANHANG VI 

▼M1 
Informationen, die in Fällen bereitzustellen sind, in denen nicht davon 
auszugehen ist, dass die Endnutzer das Produkt ausgestellt sehen, außer 

im Internet 

▼B 

1. RAUMHEIZGERÄTE 

1.1. Die in Artikel 4 Absatz 1 Buchstabe b genannten Informationen sind in der 
folgenden Reihenfolge anzugeben: 

a) die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz des 
Modells, ermittelt gemäß Anhang II Nummer 1, 

b) die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung eventuel­
ler Zusatzheizgeräte in kW, gerundet auf die nächste ganze Zahl für 
Raumheizgeräte mit Wärmepumpe unter durchschnittlichen Klimaver­
hältnissen, 

c) die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, auf die 
nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang VII Nummern 3 und 4 
berechnet (für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe unter durchschnitt­
lichen Klimaverhältnissen), 

d) den jährlichen Energieverbrauch in kWh als Endenergie und/oder in GJ 
als Brennwert, auf die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang 
VII Nummer 3 und 4 berechnet (für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe 
bei durchschnittlichen Klimaverhältnissen), 

e) den Schallleistungspegel L WA in dB, in Innenräumen, auf die nächste 
ganze Zahl gerundet (gegebenenfalls für Raumheizgeräte mit Wär­
mepumpe), 

sowie ferner für Raumheizgeräte mit Kraft-Wärme-Kopplung: 

f) der elektrische Wirkungsgrad in Prozent, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet, 

sowie ferner für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe: 

g) die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung eventuel­
ler Zusatzheizgeräte in kW, bei kälteren und wärmeren Klimaverhältnis­
sen, auf die nächste ganze Zahl gerundet, 

h) die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, bei 
kälteren und wärmeren Klimaverhältnissen, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet und gemäß Anhang VII Nummer 4 berechnet; 

i) der jährliche Energieverbrauch in kWh als Endenergie und/oder in GJ als 
Brennwert bei kälteren und wärmeren Klimaverhältnissen, auf die 
nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang VII Nummer 4 
berechnet, 

j) der Schallleistungspegel LWA im Freien in dB, auf die nächste ganze 
Zahl gerundet, 

sowie ferner für Niedertemperatur-Wärmepumpen: 

k) die Angabe, dass die Niedertemperatur-Wärmepumpe nur für Niedertem­
peraturanwendungen geeignet ist. 
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1.2. Schrifttyp und -größe, in der alle unter Nummer 1.1 genannten Angaben 
aufgeführt werden, müssen gut lesbar sein. 

2. KOMBIHEIZGERÄTE 

2.1. Die in Artikel 4 Absatz 2 Buchstabe b genannten Informationen sind in der 
folgenden Reihenfolge anzugeben: 

a) für die Raumheizung die Mitteltemperaturanwendung, für die Warmwas­
serbereitung das angegebene Lastprofil, gekennzeichnet durch den ent­
sprechenden Buchstaben, und die typische Nutzung gemäß Anhang VII 
Tabelle 15, 

b) die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz und 
die Klasse für die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz des Modells, 
ermittelt gemäß Anhang II Nummern 1 und 2, 

c) die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung eventuel­
ler Zusatzheizgeräte in kW, gerundet auf die nächste ganze Zahl für 
Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe unter durchschnittlichen Klimaver­
hältnissen, 

d) für die Raumheizung der jährliche Energieverbrauch in kWh als End­
energie und/oder in GJ als Brennwert, auf die nächste ganze Zahl ge­
rundet und gemäß Anhang VII Nummern 3 und 4 berechnet (für Kom­
biheizgeräte mit Wärmepumpe unter durchschnittlichen Klimaverhältnis­
sen); für die Warmwasserbereitung der jährliche Stromverbrauch in kWh 
als Endenergie und/oder den jährlichen Brennstoffverbrauch in GJ als 
Brennwert, auf die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang 
VII Nummer 5 berechnet (für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe unter 
durchschnittlichen Klimaverhältnissen), 

e) die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, auf die 
nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang VII Nummern 3 und 4 
berechnet (für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe unter durchschnitt­
lichen Klimaverhältnissen); die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz 
in Prozent, auf die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang 
VII Nummer 5 berechnet (für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe unter 
durchschnittlichen Klimaverhältnissen), 

f) der Schallleistungspegel L WA in dB, in Gebäuden, auf die nächste ganze 
Zahl gerundet (gegebenenfalls für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe), 

g) gegebenenfalls die Angabe, dass ein ausschließlicher Betrieb des Kom­
biheizgerätes zu Schwachlastzeiten möglich ist, 

für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe ist außerdem Folgendes anzugeben: 

h) die Wärmenennleistung einschließlich der Wärmenennleistung eventuel­
ler Zusatzheizgeräte in kW, bei kälteren und wärmeren Klimaverhältnis­
sen, auf die nächste ganze Zahl gerundet, 

i) für die Raumheizung der jährliche Energieverbrauch in kWh als End­
energie und/oder in GJ als Brennwert bei kälteren und wärmeren Klima­
verhältnissen, auf die nächste ganze Zahl gerundet und gemäß Anhang 
VII Nummer 4 berechnet; für die Warmwasserbereitung der jährliche 
Stromverbrauch in kWh als Endenergie und/oder der jährliche Brenn­
stoffverbrauch in GJ als Brennwert bei durchschnittlichen, kälteren und 
wärmeren Klimaverhältnissen, auf die nächste ganze Zahl gerundet und 
gemäß Anhang VII Nummer 5 berechnet, 
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j) die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, bei 
kälteren und wärmeren Klimaverhältnissen, auf die nächste ganze Zahl 
gerundet und gemäß Anhang VII Nummer 4 berechnet; 
Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz in Prozent bei kälteren und wär­
meren Klimaverhältnissen, auf die nächste ganze Zahl gerundet und 
gemäß Anhang VII Nummer 5 berechnet; 

k) der Schallleistungspegel LWA im Freien in dB, auf die nächste ganze 
Zahl gerundet. 

2.2. Schrifttyp und -größe, in der alle unter Nummer 2.1 genannten Angaben 
aufgeführt werden, müssen gut lesbar sein. 

3. VERBUNDANLAGEN AUS RAUMHEIZGERÄT, TEMPERATURREG­
LER UND SOLAREINRICHTUNG 

3.1. Die in Artikel 4 Absatz 3 Buchstabe b genannten Informationen sind in der 
folgenden Reihenfolge anzugeben: 

a) die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz des 
Modells, ermittelt gemäß Anhang II Nummer 1, 

b) die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz in Prozent, auf die 
nächste ganze Zahl gerundet; 

c) die in Anhang IV Abbildung 1, Abbildung 2, Abbildung 3 bzw. Ab­
bildung 4 aufgeführten Angaben 

3.2. Schrifttyp und -größe, in der alle unter Nummer 3.1 genannten Angaben 
aufgeführt werden, müssen gut lesbar sein. 

4. VERBUNDANLAGEN AUS KOMBIHEIZGERÄTEN, TEMPERATUR­
REGLERN UND SOLAREINRICHTUNGEN 

4.1. Die in Artikel 4 Absatz 4 Buchstabe b genannten Informationen sind in der 
folgenden Reihenfolge anzugeben: 

a) die Klasse für die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz und 
die Klasse für die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz des Modells, 
ermittelt gemäß Anhang II Nummern 1 und 2, 

b) die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz und die 
Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz in Prozent, auf die nächste 
ganze Zahl gerundet, 

c) die in Anhang IV Abbildung 1 bzw. Abbildung 3 aufgeführten Angaben, 

d) die in Anhang IV Abbildung 5 aufgeführten Angaben. 

4.2. Schrifttyp und -größe, in der alle unter Nummer 4.1 genannten Angaben 
aufgeführt werden, müssen gut lesbar sein. 
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ANHANG VII 

Messungen und Berechnungen 

1. Für die Feststellung und Überprüfung der Konformität mit den Anforderungen 
dieser Verordnung werden Messungen und Berechnungen unter Verwendung 
harmonisierter Normen, deren Nummern zu diesem Zweck im Amtsblatt der 
Europäischen Union veröffentlicht wurden, oder anderer zuverlässiger, ge­
nauer und reproduzierbarer Verfahren vorgenommen, die den Methoden 
nach dem anerkannten Stand der Technik Rechnung tragen. Dabei sind die 
Bedingungen und technischen Parameter der Nummern 2 bis 6 zu beachten. 

2. Allgemeine Bedingungen für Messungen und Berechnungen 

a) Für die Messungen der Nummern 3 bis 7 wird die Innentemperatur auf 
20°C eingestellt. 

b) Für die in den Nummern 3 bis 7 dargestellten Berechnungen wird der 
Stromverbrauch mit einem Umrechnungskoeffizienten CC von 2,5 multi­
pliziert, es sei denn, der jährliche Stromverbrauch wird als Endenergie für 
den Endnutzer gemäß den Nummer 3 Buchstabe b, Nummer 4 Buchstabe 
g, Nummer 5 Buchstabe e und Nummer 6 angegeben. 

c) Bei Heizgeräten mit Zusatzheizgeräten wird bei der Messung und Berech­
nung der Wärmenennleistung, der jahreszeitbedingten Raumheizungs- 
Energieeffizienz, der Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz, des Schal­
leistungspegels und des Stickoxidausstoßes das Zusatzheizgerät berück­
sichtigt. 

d) Die angegebenen Werte für die Wärmenennleistung, die jahreszeitbedingte 
Raumheizungs-Energieeffizienz, die Warmwasserbereitungs-Energieeffi­
zienz, den jährlichen Energieverbrauch und den Schalleistungspegel wer­
den auf die nächste ganze Zahl gerundet. 

3. Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz und Verbrauch von 
Raumheizgeräten mit Heizkessel, Kombiheizgeräten mit Heizkessel und 
Raumheizgeräten mit Kraft-Wärme-Kopplung 

a) Die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz η s wird als jahres­
zeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz im Betriebszustand η son be­
rechnet und um Beiträge berichtigt, mit denen die Temperaturregelung, 
der Hilfsstromverbrauch, der Wärmeverlust im Bereitschaftszustand, ge­
gebenenfalls der Energieverbrauch der Zündflamme berücksichtigt wer­
den, und, bei Raumheizgeräten mit Kraft-Wärme-Kopplung, berichtigt 
durch Addition des elektrischen Wirkungsgrads, multipliziert mit dem 
Umwandlungskoeffizienten CC = 2,5. 

b) Der jährliche Energieverbrauch Q HE in kWh als Endenergie oder in GJ als 
Brennwert wird als Quotient Bezugs-Jahresheizenergiebedarfs und der 
jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz berechnet. 

4. Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz und Verbrauch von 
Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten mit Wärmepumpe 

a) Die Ermittlung der Nenn-Leistungszahl COP rated oder Nenn-Heizzahl 
PER rated , oder des Schalleistungspegels erfolgt bei den Norm-Nennbedin­
gungen in Tabelle 9, und es wird dieselbe angegebene Leistung im Heiz­
betrieb verwendet. 

b) Die Leistungszahl im Betriebszustand SCOP on für durchschnittliche, käl­
tere und wärmere Klimaverhältnissen wird auf der Grundlage der Teillast 
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für die Heizung Ph(T j ), der zusätzlichen Heizleistung sup(T j ) (soweit vor­
handen) und der klassenspezifischen Leistungszahl COPbin(T j ) oder klas­
senspezifischen des Heizzahl PERbin(T j ) berechnet und dabei mit den 
Klassenstunden gewichtet, in denen die Bedingungen für die jeweilige 
Klasse gegeben sind, und zwar unter Berücksichtigung folgender Bedin­
gungen: 

— der Bezugs-Auslegungsbedingungen in Tabelle 10, 

— der europäischen Bezugsheizperiode unter durchschnittlichen, kälteren 
und wärmeren Klimaverhältnissen gemäß Tabelle 12, 

— gegebenenfalls der Auswirkungen einer Verschlechterung des Wir­
kungsgrads aufgrund der zyklischen Arbeitsweise in Abhängigkeit 
von der Art der Steuerung der Heizleistung. 

c) Der Bezugs-Jahresheizenergiebedarf (Q H ) ist die Auslegungslast im Heiz­
betrieb Pdesignh für durchschnittliche, kältere und wärmere Klimaverhält­
nisse, multipliziert mit dem Jahresbetriebsstundenäquivalent H HE von of 
2 066, 2 465 und 1 336 für durchschnittliche, kältere bzw. wärmere Kli­
maverhältnisse. 

d) Der jährliche Energieverbrauch Q HE wird berechnet als Summe: 

— des Quotienten zwischen dem Bezugs-Jahresheizenergiebedarf Q H und 
der Leistungszahl im Betriebszustand SCOP on oder Heizzahl im Be­
triebszustand SPER on und 

— des Energieverbrauchs in den Zuständen aus, Thermostat aus, Bereit­
schaft und Betriebszustand mit Kurbelgehäuseheizung in der Heizperi­
ode. 

e) Die jahreszeitbedingte Leistungszahl SCOP oder jahreszeitbedingte Heiz­
zahl SPER wird als Quotient zwischen dem Bezugs-Jahresheizenergiebe­
darf Q H und dem jährlichen Energieverbrauch Q HE berechnet. 

f) Die jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz η s wird berechnet 
als jahreszeitbedingte Leistungszahl SCOP, dividiert durch den Umwand­
lungskoeffizienten CC oder die jahreszeitbedingte Heizzahl SPER und 
berichtigt um Beiträge zur Berücksichtigung der Temperaturregler sowie, 
bei Raumheizgeräten oder Kombiheizgeräten mit Wasser/Sole-Wasser- 
Heizpumpe, des Stromverbrauchs der Grundwasserpumpe(n). 

g) Der jährliche Energieverbrauch Q HE in kWh als Endenergie oder in GJ als 
Brennwert wird als Quotient des Bezugs-Jahresheizenergiebedarfs Q H und 
der jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz η s berechnet. 

5. Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz von Kombiheizgeräten 

Die Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz η wh von Kombiheizgeräten wird 
als Quotient der Bezugsenergie Q ref und der für ihre Erzeugung erforderlichen 
Energie unter folgenden Bedingungen berechnet: 

a) Die Messungen sind anhand der in Tabelle 15 angegebenen Lastprofile 
auszuführen; 

b) die Messungen sind anhand des folgenden 24-stündigen Messzyklus durch­
zuführen: 

— 00:00 bis 06:59: keine Wasserentnahme, 

— ab 07:00: Wasserentnahme nach dem angegebenen Lastprofil; 
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— nach dem Ende der letzten Wasserentnahme bis 24:00: keine Wasser­
entnahme, 

c) das angegebene Lastprofil muss das maximale Lastprofil oder das Last­
profil unmittelbar unterhalb des maximalen Lastprofils sein; 

d) für Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe gelten die folgenden zusätzlichen 
Bedingungen: 

— Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe werden gemäß den Bedingungen in 
Tabelle 9 geprüft, 

— Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe, die die Abluft als Wärmequelle 
nutzen, werden gemäß den Bedingungen in Tabelle 11 geprüft; 

e) der jährliche Stromverbrauch AEC in kWh als Endenergie wird als tägli­
cher Stromverbrauch Q elec in kWh als Endenergie, multipliziert mit 220, 
berechnet; 

f) der jährliche Brennstoffverbrauch AFC in GJ als Brennwert wird als täg­
licher Brennstoffverbrauch Q fuel , multipliziert mit 220, berechnet. 

6. Bedingungen für Messungen und Berechnungen von Solareinrichtungen 

Der Sonnenkollektor, der solarbetriebene Warmwasserspeicher und die Pumpe 
des Kollektorkreislaufs (falls vorhanden) werden getrennt geprüft. Falls der 
Sonnenkollektor und der solarbetriebene Warmwasserspeicher nicht getrennt 
geprüft werden können, werden sie gemeinsam geprüft. 

Die Ergebnisse dienen zur Ermittlung des Warmhalteverlusts S und zu den 
Berechnungen des Kollektorwirkungsgrades η col , des jährlichen nichtsolaren 
Wärmebeitrags Q nonsol für die Lastprofile M, L, XL und XXL unter den in 
den Tabellen 13 und 14 dargestellten durchschnittlichen Klimaverhältnissen 
und des jährlichen Hilfsstromverbrauchs Q aux in kWh als Endenergie. 

Tabelle 9 

Norm-Nennbedingungen für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe und Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe 

Wärmequelle 

Wärmetauscher außen Wärmetauscher innen 

Klimaverhältnisse Eingangstrocken- 
(feucht-) temperatur 

Raumheizgeräte und Kombiheizge­
räte mit Wärmepumpen, außer 

Niedertemperatur-Wärmepumpen 
Niedertemperatur-Wärmepumpen 

Eingangstempe­
ratur 

Ausgangstempe­
ratur 

Eingangstempera­
tur 

Ausgangstempe­
ratur 

Außenluft durchschnittl. + 7 °C 
(+ 6 °C) 

+47 °C +55 °C +30 °C +35 °C 

kälter + 2 °C 
(+ 1 °C) 

wärmer + 14 °C 
(+ 13 °C) 

Abluft alle + 20 °C 
(+ 12 °C) 

Ein-/Auslasstem­
peratur 

Wasser alle + 10 °C / 
+ 7 °C 

Sole alle 0 °C/– 3 °C 
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Tabelle 10 

Bezugs-Auslegungsbedingungen für Raumheizgeräte mit Wärmepumpe und Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe, 
Temperaturangaben als Trocken-Lufttemperaturen (Feucht-Lufttemperaturen in Klammern) 

Klimaverhältnisse 
Bezugs-Auslegungstemperatur Bivalenztemperatur Betriebsgrenzwert-Temperatur 

Tdesignh T biv TOL 

durchschnittl. – 10 (– 11) °C höchstens + 2 °C. höchstens – 7 °C. 

kälter – 22 (– 23) °C höchstens – 7 °C. höchstens – 15 °C. 

wärmer + 2 (+ 1) °C höchstens + 7 °C. höchstens + 2 °C. 

Tabelle 11 

Höchstens verfügbare Abluft (m 
3 /h) bei einer Feuchte von 5,5 g/m 

3 

Angegebenes Lastprofil XXS XS S M L XL XXL 

Höchstens verfügbare 
Abluft 

109 128 128 159 190 870 1 021 

Tabelle 12 

Europäische Bezugsheizperiode unter durchschnittlichen, kälteren und wärmeren Klimaverhältnissen für 
Raumheizgeräte mit Wärmepumpe und Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe 

Klasse j T j [°C] 

durchschnittl. Klimaverhält­
nisse kältere Klimaverhältnisse wärmere Klimaverhältnisse 

H j (Std./Jahr) H j (Std./Jahr) H j (Std./Jahr) 

1 to 8 -30 to -23 0 0 0 

9 –22 0 1 0 

10 –21 0 6 0 

11 –20 0 13 0 

12 –19 0 17 0 

13 –18 0 19 0 

14 –17 0 26 0 

15 –16 0 39 0 

16 15 0 41 0 

17 –14 0 35 0 

18 –13 0 52 0 

19 12 0 37 0 

20 –11 0 41 0 

21 –10 1 43 0 

22 –9 25 54 0 

23 –8 23 90 0 

24 –7 24 125 0 

25 –6 27 169 0 
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Klasse j T j [°C] 

durchschnittl. Klimaverhält­
nisse kältere Klimaverhältnisse wärmere Klimaverhältnisse 

H j (Std./Jahr) H j (Std./Jahr) H j (Std./Jahr) 

26 –5 68 195 0 

27 –4 91 278 0 

28 –3 89 306 0 

29 –2 165 454 0 

30 –1 173 385 0 

31 0 240 490 0 

32 1 280 533 0 

33 2 320 380 3 

34 3 357 228 22 

35 4 356 261 63 

36 5 303 279 63 

37 6 330 229 175 

38 7 326 269 162 

39 8 348 233 259 

40 9 335 230 360 

41 10 315 243 428 

42 11 215 191 430 

43 12 169 146 503 

44 13 151 150 444 

45 14 105 97 384 

46 15 74 61 294 

Stunden insgesamt: 4 910 6 446 3 590 
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Tabelle 13 

Durchschnittliche Tagestemperatur (°C) 

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember 

durchschnittl. Klimaverhältnisse +2,8 +2,6 +7,4 +12,2 +16,3 +19,8 +21,0 +22,0 +17,0 +11,9 +5,6 +3,2 

Tabelle 14 

Durchschnittliche Gesamtsonneneinstrahlung (W/m 
2 ) 

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember 

durchschnittl. Klimaverhältnisse 70 104 149 192 221 222 232 217 176 129 80 56



Tabelle 15 

Lastprofile für die Warmwasserbereitung mit Kombiheizgeräten 

h 

3XS XXS XS S 

Q tap f T m Q tap f T m Q tap f T m Q tap f T m T p 

kWh l/min °C kWh l/min °C kWh l/min °C kWh l/min °C °C 

07:00 0,015 2 25 0,105 2 25 0,105 3 25 

07:05 0,015 2 25 

07:15 0,015 2 25 

07:26 0,015 2 25 

07:30 0,015 2 25 0,105 2 25 0,525 3 35 0,105 3 25 

07:45 

08:01 

08:05 

08:15 

08:25 

08:30 0,105 2 25 0,105 3 25 

08:45 

09:00 0,015 2 25 

09:30 0,015 2 25 0,105 2 25 0,105 3 25 

10:00 

10:30 

11:00 

11:30 0,015 2 25 0,105 2 25 0,105 3 25 

11:45 0,015 2 25 0,105 2 25 0,105 3 25 

12:00 0,015 2 25 0,105 2 25 

12:30 0,015 2 25 0,105 2 25 

12:45 0,015 2 25 0,105 2 25 0,525 3 35 0,315 4 10 55 

14:30 0,015 2 25 

15:00 0,015 2 25 

15:30 0,015 2 25 

16:00 0,015 2 25 

16:30 

17:00 

18:00 0,105 2 25 0,105 3 25 
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h 

3XS XXS XS S 

Q tap f T m Q tap f T m Q tap f T m Q tap f T m T p 

kWh l/min °C kWh l/min °C kWh l/min °C kWh l/min °C °C 

18:15 0,105 2 25 0,105 3 40 

18:30 0,015 2 25 0,105 2 25 

19:00 0,015 2 25 0,105 2 25 

19:30 0,015 2 25 0,105 2 25 

20:00 0,105 2 25 

20:30 1,05 3 35 0,42 4 10 55 

20:45 0,105 2 25 

20:46 

21:00 0,105 2 25 

21:15 0,015 2 25 0,105 2 25 

21:30 0,015 2 25 0,525 5 45 

21:35 0,015 2 25 0,105 2 25 

21:45 0,015 2 25 0,105 2 25 

Q ref 0,345 2,100 2,100 2,100 

Fortsetzung von Tabelle 15 

Lastprofile für die Warmwasserbereitung mit Kombiheizgeräten 

h 

M L XL 

Q tap f T m T p Q tap f T m T p Q tap f T m T p 

kWh l/mn °C °C kWh l/min °C °C kWh l/min °C °C 

07:00 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

07:05 1,4 6 40 1,4 6 40 

07:15 1,82 6 40 

07:26 0,105 3 25 

07:30 0,105 3 25 0,105 3 25 

07:45 0,105 3 25 4,42 10 10 40 

08:01 0,105 3 25 0,105 3 25 

08:05 3,605 10 10 40 

08:15 0,105 3 25 0,105 3 25 

08:25 0,105 3 25 

08:30 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

08:45 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 
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h 

M L XL 

Q tap f T m T p Q tap f T m T p Q tap f T m T p 

kWh l/mn °C °C kWh l/min °C °C kWh l/min °C °C 

09:00 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

09:30 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

10:00 0,105 3 25 

10:30 0,105 3 10 40 0,105 3 10 40 0,105 3 10 40 

11:00 0,105 3 25 

11:30 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

11:45 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

12:00 

12:30 

12:45 0,315 4 10 55 0,315 4 10 55 0,735 4 10 55 

14:30 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

15:00 0,105 3 25 

15:30 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

16:00 0,105 3 25 

16:30 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

17:00 0,105 3 25 

18:00 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

18:15 0,105 3 40 0,105 3 40 0,105 3 40 

18:30 0,105 3 40 0,105 3 40 0,105 3 40 

19:00 0,105 3 25 0,105 3 25 0,105 3 25 

19:30 

20:00 

20:30 0,735 4 10 55 0,735 4 10 55 0,735 4 10 55 

20:45 

20:46 4,42 10 10 40 

21:00 3,605 10 10 40 

21:15 0,105 3 25 0,105 3 25 

21:30 1,4 6 40 0,105 3 25 4,42 10 10 40 

21:35 

21:45 

Q ref 5,845 11,655 19,07 
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Fortsetzung von Tabelle 15 

Lastprofile für die Warmwasserbereitung mit Kombiheizgeräten 

h 

XXL 

Q tap f T m T p 

kWh l/min °C °C 

07:00 0,105 3 25 

07:05 

07:15 1,82 6 40 

07:26 0,105 3 25 

07:30 

07:45 6,24 16 10 40 

08:01 0,105 3 25 

08:05 

08:15 0,105 3 25 

08:25 

08:30 0,105 3 25 

08:45 0,105 3 25 

09:00 0,105 3 25 

09:30 0,105 3 25 

10:00 0,105 3 25 

10:30 0,105 3 10 40 

11:00 0,105 3 25 

11:30 0,105 3 25 

11:45 0,105 3 25 

12:00 

12:30 

12:45 0,735 4 10 55 

14:30 0,105 3 25 

15:00 0,105 3 25 

15:30 0,105 3 25 

16:00 0,105 3 25 

16:30 0,105 3 25 

17:00 0,105 3 25 

18:00 0,105 3 25 

18:15 0,105 3 40 

18:30 0,105 3 40 
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h 

XXL 

Q tap f T m T p 

kWh l/min °C °C 

19:00 0,105 3 25 

19:30 

20:00 

20:30 0,735 4 10 55 

20:45 

20:46 6,24 16 10 40 

21:00 

21:15 0,105 3 25 

21:30 6,24 16 10 40 

21:35 

21:45 

Q ref 24,53 
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ANHANG VIII 

Prüfung der Produktkonformität durch die Marktaufsichtsbehörden 

Die in diesem Anhang festgelegten Prüftoleranzen betreffen nur die Nachprüfung 
der gemessenen Parameter durch die Behörden der Mitgliedstaaten und dürfen 
vom Lieferanten keinesfalls als zulässige Toleranzen für die Angabe der Werte in 
den technischen Unterlagen verwendet werden. Die auf dem Etikett und dem 
Produktdatenblatt angegebenen Werte und Klassen dürfen für den Lieferanten 
nicht günstiger sein als die in den technischen Unterlagen vermerkten Werte. 

Wenn die Behörden der Mitgliedstaaten prüfen, ob das Modell eines Produkts 
den in dieser Delegierten Verordnung festgelegten Anforderungen in Bezug auf 
die in diesem Anhang genannten Anforderungen entspricht, wenden sie folgendes 
Verfahren an: 

(1) Die Behörden der Mitgliedstaaten prüfen ein einziges Exemplar des Modells. 

(2) Das Modell gilt als konform mit den geltenden Anforderungen, wenn 

a) die Werte in den technischen Unterlagen gemäß Artikel 5 Buchstabe b der 
Richtlinie 2010/30/EU (angegebene Werte) und, wenn zutreffend, die zur 
Berechnung dieser Werte verwendeten Werte für den Lieferanten nicht 
günstiger sind als die entsprechenden Werte in den unter Ziffer iii des 
genannten Artikels aufgeführten Testberichten; und 

b) die auf dem Etikett und im Produktdatenblatt veröffentlichten Werte für 
den Lieferanten nicht günstiger sind als die angegebenen Werte, und die 
angegebene Energieeffizienzklasse für den Lieferanten nicht günstiger ist 
als die aufgrund der angegebenen Werte ermittelte Klasse; und 

c) bei Prüfung des Exemplars des Modells durch die Behörden der Mitglied­
staaten die ermittelten Werte (bei der Prüfung gemessene Werte der rele­
vanten Parameter und die aufgrund dieser Messungen berechneten Werte) 
den in Tabelle 16 angegebenen Prüftoleranzen entsprechen. 

(3) Werden die in Absatz 2 Buchstaben a oder b genannten Ergebnisse nicht 
erreicht, gilt das Modell als nicht konform mit dieser Delegierten Verord­
nung. 

(4) Wird das in Absatz 2 Buchstabe c genannte Ergebnis nicht erreicht, wählen 
die Behörden des Mitgliedstaats drei weitere Exemplare des gleichen Modells 
für die Prüfung aus. 

(5) Das Modell gilt als konform mit den geltenden Anforderungen, wenn für 
diese drei Exemplare das arithmetische Mittel der ermittelten Werte innerhalb 
der in Tabelle 16 angegebenen Toleranzen liegt. 

(6) Wird das in Absatz 5 genannte Ergebnis nicht erreicht, gilt das Modell als 
nicht konform mit dieser Delegierten Verordnung. 

(7) Die Behörden des Mitgliedstaats übermitteln den Behörden der anderen Mit­
gliedstaaten und der Kommission alle relevanten Informationen unverzüglich 
nach einer Entscheidung über die Nichtkonformität des Modells gemäß den 
Absätzen 3 und 6. 

Die Behörden der Mitgliedstaaten verwenden die Mess- und Berechnungsmetho­
den, die in Anhang VII beschrieben werden. 

Die Behörden der Mitgliedstaaten wenden nur die in Tabelle 16 aufgeführten 
Prüftoleranzen und in Bezug auf die in diesem Anhang genannten Anforderungen 
nur das in den Absätzen 1 bis 7 beschriebene Verfahren an. Es finden keine 
anderen Toleranzen Anwendung, die etwa in harmonisierten Normen oder in 
anderen Messverfahren festgelegt sind. 

▼M2 

02013R0811 — DE — 07.03.2017 — 002.001 — 101



 

Tabelle 16 

Prüftoleranzen 

Parameter Prüftoleranzen 

Raumheizungs-Energieeffizienz η s Der ermittelte Wert darf den angegebe­
nen Wert nicht um mehr als 8 % 
unterschreiten. 

Warmwasserbereitungs-Energieeffi­
zienz η wh 

Der ermittelte Wert darf den angegebe­
nen Wert nicht um mehr als 8 % 
unterschreiten. 

Schallleistungspegel Der ermittelte Wert darf den angegebe­
nen Wert nicht um mehr als 2 dB(A) 
übersteigen. 

Klasse des Temperaturreglers Die Klasse des Temperaturreglers ent­
spricht der für das Gerät angegebenen 
Klasse. 

Kollektorwirkungsgrad η col Der ermittelte Wert darf den angegebe­
nen Wert nicht um mehr als 5 % 
unterschreiten. 

Warmhalteverlust S Der ermittelte Wert darf den angegebe­
nen Wert nicht um mehr als 5 % über­
schreiten. 

Hilfsstromverbrauch Q aux Der ermittelte Wert darf den angegebe­
nen Wert nicht um mehr als 5 % über­
schreiten. 
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ANHANG IX 

Informationen, die im Fall des Verkaufs, der Vermietung oder des Mietkaufs 
über das Internet bereitzustellen sind 

(1) Für die Zwecke der Nummern 2 bis 5 gelten die folgenden Begriffsbestim­
mungen: 

a) „Anzeigemechanismus“ bezeichnet jeden Bildschirm, einschließlich 
Touchscreens, oder sonstige Bildtechnologien zur Anzeige von 
Internet-Inhalten für Nutzer; 

b) „geschachtelte Anzeige“ bezeichnet eine grafische Benutzeroberfläche, 
bei der der Zugang zu Bildern oder Datensätzen per Mausklick auf ein 
anderes Bild oder einen anderen Datensatz, per Maus-Rollover über ein 
anderes Bild oder einen anderen Datensatz oder durch Berühren oder 
Aufziehen eines anderen Bildes oder Datensatzes auf einem Touchscreen 
erfolgt; 

c) „Touchscreen“ bezeichnet einen berührungsempfindlichen Bildschirm wie 
jenen von Tablet-Computern, Slate-Computern oder Smartphones; 

d) „alternativer Text“ bezeichnet einen Text, der als Alternative zu einer 
Grafik bereitgestellt wird und die Darstellung von Informationen in nicht 
grafischer Form ermöglicht, wenn Anzeigegeräte die Grafik nicht wie­
dergeben können, oder der als Hilfe für die Barrierefreiheit dient, z. B. 
als Eingabe für Sprachsynthese-Anwendungen. 

(2) Das von den Lieferanten gemäß Artikel 3 bereitgestellte Etikett bzw. das 
Etikett, das im Falle einer Verbundanlage auf der Grundlage des gemäß 
Artikel 3 von den Lieferanten bereitgestellten Etiketts und der von ihnen 
bereitgestellten Datenblätter ordnungsgemäß ausgefüllt wurde, ist nach dem 
in Artikel 3 festgelegten Zeitplan auf dem Anzeigemechanismus in der Nähe 
des Produktpreises darzustellen. Werden sowohl ein Produkt als auch eine 
Verbundanlage gezeigt und wird der Preis dabei nur für die Verbundanlage 
angegeben, so ist nur das Etikett der Verbundanlage darzustellen. Die Größe 
ist so zu wählen, dass das Etikett gut sichtbar und leserlich ist, und die 
Proportionen müssen der in Anhang III festgelegten Größe entsprechen. 
Das Etikett kann mit Hilfe einer geschachtelten Anzeige angezeigt werden, 
wobei das für den Zugang zum Etikett verwendete Bild den Vorgaben in 
Nummer 3 entsprechen muss. Bei Anwendung einer geschachtelten Anzeige 
muss das Etikett beim ersten Mausklick auf das Bild, beim ersten 
Maus-Rollover über das Bild bzw. beim ersten Berühren oder Aufziehen 
des Bildes auf einem Touchscreen erscheinen. 

(3) Das für den Zugang zum Etikett genutzte Bild muss bei einer geschachtelten 
Anzeige 

a) ein Pfeil in der Farbe der Energieeffizienzklasse des Produkts oder der 
Verbundanlage auf dem Etikett sein, 

b) auf dem Pfeil die Energieeffizienzklasse des Produkts oder der Verbund­
anlage in Weiß in einer Schriftgröße, die der des Preises entspricht, 
enthalten und 

c) einem der folgenden zwei Formate entsprechen: 

(4) Bei einer geschachtelten Anzeige muss die Reihenfolge, in der das Etikett 
angezeigt wird, folgenden Vorgaben entsprechen: 

a) das in Nummer 3 genannte Bild wird auf dem Anzeigemechanismus in 
der Nähe des Preises des Produkts oder der Verbundanlage dargestellt; 

b) das Bild muss mit einem Link zum Etikett versehen sein; 
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c) das Etikett wird nach einem Mausklick auf das Bild, nach einem 
Maus-Rollover über das Bild oder nach dem Berühren oder Aufziehen 
des Bildes auf einem Touchscreen angezeigt; 

d) das Etikett wird in einem Pop-up-Fenster, auf einer neuen Registerkarte, 
auf einer neuen Seite oder als Einblendung angezeigt; 

e) für die Vergrößerung des Etiketts auf Touchscreens gelten die Geräte­
konventionen für die Vergrößerung durch Berührung eines Touchscreens; 

f) die Anzeige des Etiketts wird mit Hilfe einer Option zum Schließen oder 
mit einem anderen Standard-Schließmechanismus beendet; 

g) der alternative Text für die Grafik, der anzuzeigen ist, wenn das Etikett 
nicht angezeigt werden kann, gibt die Energieeffizienzklasse des Produkts 
oder der Verbundanlage in einer Schriftgröße an, die der des Preises 
entspricht. 

(5) Das von den Lieferanten gemäß Artikel 3 bereitgestellte Produktdatenblatt ist 
auf dem Anzeigemechanismus in der Nähe des Preises des Produkts oder der 
Verbundanlage darzustellen. Die Größe ist so zu wählen, dass das Produkt­
datenblatt gut sichtbar und leserlich ist. Das Produktdatenblatt kann mit Hilfe 
einer geschachtelten Anzeige dargestellt werden; in diesem Fall muss auf 
dem Link für den Zugriff auf das Datenblatt klar und leserlich „Produkt­
datenblatt“ angegeben sein. Bei Anwendung einer geschachtelten Anzeige 
muss das Produktdatenblatt beim ersten Mausklick auf den Link, beim ersten 
Maus-Rollover über den Link bzw. beim ersten Berühren oder Aufziehen 
des Links auf einem Touchscreen erscheinen. 
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